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Zur Delarey -Karte.

In beifolgender Karte geben wir unseren Lesern ein Bild
«es Terrains, in welchem Lord Methuen sein unrühmliches
Ende gefunden. Die Straße führt über das sogenannte Hoch¬
veld durch hügeliges Gelände. Es ist kaum begreiflich, wie
Mf solchem Terrain die Buren überhaupt air die Engländer,
heran konnten. Man müßte eben annehmen, daß der alte
mglische Schlendrian, die alte Sorglosigkeit noch immer nicht

ihre Lehren erhalten haben. Die starke Linie bezeichnet die
Marschrichtung Methuens , die dünnere die Rückzugslinie der
fliehenden Engländer . Nach welcher Richtung sich die Buren
gewandt haben, weiß man noch nicht, nmn darf aber wohl an¬
nehmen, daß sie wieder nach Osten zurückgegäiigeir sind, in die
Magaliesberge , welckfe seit jeher ihr Zufluchtsort waren.

Die Folgen des Blockhaussystcms.
.Für die letzten Niederlagen, welche ihre Truppen in Süd-

vfnka erlitten, deren moralische Wirkung noch viel bedeut-
lamer ist, als der wirkliche Verlust, kann sich die englische Re-

bei Lord Kitchener bedanken: Er ist der wirklich
schuldige, er konnte nicht blos voraussehen , er mußte es wis-
M, daß sich vielgerühmtes Blockhaus-System seine Solda -.

^ ihrer  Feldtüchtigkeit reduziren werde. Es ist das von

Nachdruck verboten.

Eine Circusgeschichte.
Von Albrrt JannopouloS (Wien!.

i- Die Vorstellung war zu Ende. Ich eilte ins Restaurant
fflrcifer und traf schon den Cirkus-Direktor bei einer Flasche
^ Die Begrüßung ivar eine sehr herzliche, hatten ivir

schon seit langem — seit ungefähr zehn Jahren nicht

^ .''j)ch gratuliere Ihnen herzlich zu dem heutigen Bombe».
■W - sagte ich, und leerte das Glas Wein.

es freut mich auch aus Ihrem Munde ein solches
Sjj3 u hören. Nicht wahr, die Leistungen meines jetzig.'»

|gg^ s sind viel besser, als des früheren. Besonders auf

vielen Seiten sofort betont, als der famose Blockhousplan
anstauchte und nun ist es richtig dahin gekommen.

Der Mensch untersteht der Gewohnheit. Nehmen wir
einen Kleinstädter, der bei sich zu Hause ein entschlossener und
imerschrockener Mann ist, und versetzen ihn unvermittelt in
das regste Straßengewühl einer Weltstadt. Er wird Mühe-
und Noch haben, durch die Reihen der Wagen hindurch zu
kommen; seine ganze Festigkeit wird in dem ungewohnten
Trubel schwinden, er wird perplex fein, wie man sich ouszu-

***** f’e bon jeher sehr brav, aber jetzt hat sie sich ver-
Können Sie sich noch an Kitty erinnern ?"

^ »Wahrhaftig, das Gesichtchen kam mir sehr bekannt vor;
- *0Tmte  urich nicht entsinnen, wo ich es schon gesehen

^Q̂ en  bwhl die Zwillingsgeschwister Scott ge-
ch>e D- ^ Zehn Jahren bei mir engagirt waren ? Das
Trapez" Bobby, das andere Kitty. Beide arbeiteten

siel, ”ê Daß mir die kleine Kitty nicht gleich ein-
^rjemineh , ist das Mädchen fesch und groß gewor-

^ aber ans ihrem Bruder Bobbu geworden? Sa-
T “en  nicht mehr unter Ihrer Leitung ?"

j "̂ -eider»ein : Der Aermste befindet sich gerade in keiner
Lage. Haben Sie gar nichts über den

»Rem gar nichts."
©I nT!ich  Ihnen die Geschichte erzählen.

Setn^e ^ftsen doch, daß did beiden Kinder von ihrem Vater
ein tiichn̂ wurden. Ihr Vater, der ein Trunkenbold , aber

[Tw’*t8et  Manager war , lehrte seinen Kindern Trapez er¬

drücken Pflegt. Gewiß wird er sich bald an die neue Umgeb-
rmg gewöhnen, aber zunächst wird er weit ängstlicher seich
als es die Gefahr wirklich erforderlich macht. Und nun stelle
man sich die englischen Soldaten in ihren Blockhäusern vor,
und dann inmitten eines Feuergefechts, unter stürzenden Ver¬
wundeten und Tobten.

Das lange Stillsitzen in den Blockhäusern oder deren
nächster Umgebung macht den früher an viel Bewegung ge¬
wöhnten Leuten so wie so schon die Knochen steif, die Solda¬
ten werden träge , sie stumpfen ab. Und sie wissen sich ferner
hinter ihren Wellblechwänden persönlich sicher, sie können al*
so auf sich zeigende Buren schießen, ohne befürchten zu müssen,
von einer feindlichen Kugel getroffen zu werden. Die ganze
Schneidigkeit, Thattrast und Unerschrockenheit, die der Feld¬
dienst von den Soldaten in so hohlem Maße beansprucht, geht
also in diesen Mausefallen garrz oder doch wenigstens zum
Theil verloren. Was Training auch für den Krieg Werth ist-
sollten doch gerade die Sport liebenden Engländer , also auch
Lord Kitchener am Besten tvissen.

Nun wurden diese in den Stationen faul und sicher ge¬
wordenen Leute zur Front geschickt; am sicheren Gefühl der
Ueberlegerihcit ohne Kampf von Bedeutung wird es bei den
Einen nicht fehlen, an Widerwillen gegen Sttapazen und Ge-,
fecht bei beit Anderen nicht. Vielleicht nur ein kleiner Bruch-
theil, vor Allem die Offiziere, sind richsig kampffreudig und
haben das Herz auf denr rechten Fleck. Und zwischen diese
mürrische und verdrossene Gesellschaft pfeifen nun mst einem
Male die feindlichen Kugeln ; ist es ein Wunder, wenn die des
offenen Gefechts nicht mehr gewöhnten Leute zuerst an ihr
eigenes Leben denken und sich in Sicherheit zu bringen su¬
chen? Man kann von Leuten , die nicht in natürlicher Weise
zu „Kriegern" gedrillt werden, doch wahrlich keinen Helden¬
muts)̂ nichts Uebermenschlicheserwarten . Das Ausreißer:
war hier das Selbstverständlichere und so ist es gekommen!

Den armen Teufeln von englischen Soldaten kann man
also keine großen Vorwürfe machen, daß ihnen das Herz in
die Hosen fiel ; aber Mylord Kitchener konnte und mußte cs
wissen, daß er die ohnehin wenig kriegstüchtigenund kriegs¬
lustigen Leute ganz und gar unbrauchbar machen würde,'
wenn er sie hinter Wellblechwände steckte und sich dort in
Sicherheit wiegen ließ. Man kann annchmen, daß mit den
Blockhausbesatzungen seit längerer Zeit nicht gewechselt ist,
und daß erst in jüngster Zeit Truppen aus denselben heraus-
gcholt sind, weil sich die Buren um diese angeblich so sicheren
Einschließungen nicht im Mindesten kümmerten. Und die
nun znm Frontdienst verwandten Leute haben regelrecht
versagt.

Und was sind es denn für Leute? Tie englischen Zeit¬
ungen schreiben es ja - längst ganz offen, daß wirklich kern¬
feste Kerle für Afrika nicht mehr zu haben sind, daß sich meist

beiten. Währ ist's , die armen Kerls haben mehr Hiebe als
Essen bekommen. Was sie aber geleistet haben, wissen Sie
wohl. Ich habe bis heute noch kein einziges Kind unter mei¬
ner Regie gehabt, das den beiden Scotts hätte das Wasser
reichen können.

Als wir vor zehn Jahren diese Stadt verließen, machten
wir eine Tournee nach Amerika.

Mr . Scott , der auch einmal die fischblüklgen Amerikaner
durch die Kunst seiner Kinder in Erstaunen setzen wollte,
lehrte denselben den Riesenluftsprung . Kitty , die damals
zehn Jahre zählte, brachte ihn mit großer Leichtigkeit zu
Stande . Bobby aber war ein wenig schwerfällig; er hatte
Angst, der dumme Junge.

In Newyork ging alles glatt von statten, und Mr . Scott
konnte init größter Genugthunng sehen, wie die Zwillinge
enormen Beifall ernteten. Nach einem Aufenthalt von sechs
Wochen fuhren wir von da nach St . Louis . Hier hatten wir
schon im Anfänge Pech, Mein Schulpferd „Valleggirl"
rutschte nämlich beim Stufenklettern aus , brach sich ein Bein
und mußte erschossen werden. Mir that die Stute sehr leid;
sie war mein Lieblingspferd.

Endlich kam der letzte Tag . Wir waren herzlich froh,
den nächsten Tag der Stadt Ade zu sagen, denn jedem von
uns war etwas passirt. Nur die Zwillinge waren bisher der-
schont geblieben.

Am Abend, ehe die Vorstellung begann, ging Mr . Scott ■
wie gewöhnlich auf die Gerüste hinauf , und untersuchte die
Stricke auf ihren ordnungsmäßigen Zustand.

Das Vorspiel hatte ein Ende genommen, die Sensations-
nummer begann.

Kitty sprang zuerst und machte ihre Sache sehr gut.
Bobby, der schon vor der Vorstellung Angst gezeigt hatte, er¬
reichte mit knapper Noth das Trapez.

Aber dennoch klatschten die Zuhörer stürmischen Beifall,
und riefen zur Wiederholung des Riesenluftsprunges.

Mir gefiel Bobby nicht recht und ich sagte ihm., er solle
nickst mehr springen ; aber Mr . Scott , der vor lauter Freude

über den Erfolg eine halbe Flasche Cognac hmuntergestürzt
hatte, jagte beide Kinder hinaus . Kitty zeichnete sich wieder
aus , Bobby erwischte nur mit einer Hand das Trapez.

Der Vater war wüthend geworden, bestand auf noch¬
maligen Sprung und drohte Bobby mit einer Tracht Prügel,
wenn er sich jetzt nicht Zusammennehme.

Den Blick, den mir der arme Junge zuwarf, werde ich
in meinem Leben nicht vergessen. Wußte er wohl, was ihn,
bcvorstand? Ich versuchte, den Trunkenbold von seiner un¬
sinnigen That abzubringen , aber vergebens.

Bobby erklomm mit festem Tritt die Leiter, schwang sich
aus das Trapez , sprang — und stürzte von der Höhe kopf¬
über aus das Gesicht hinab . Wir sprangen gleich ans ihn zn,
hoben ihn auf, und sahen sein Gesicht blutüberströmt.

Die Zuschauer, denen bei dem Vorfall das Blut im Her¬
zen gystockt war , schrieen in der Meinung , der Knabe sei tobt,
wie toll : „Hängt dieses verdammte Vieh von einem Vaicr!"

Mr . Scott , der» dieser Ausruf Schrecken einflößte, raun¬
te ihm ins Ohr , sich endlich zu bedanken, damit das erregte
Publikum sehe, daß er lebe. Der Aermste nahm seine letzten
Kräfte zusammen, mochte eine Verbeugung, was mit einem
Freudengejohle beantwortet wurde.

Der mittlerweile herbeigerufene Arzt verband Bobby,
und veranlaßte seine sofortige Ueberführung ins Spital.
Dort fiel er gleich in eine Ohnmacht, die drei Tage währte.

Am vierten Tage schlug Bobby endlich die Augen auf, er¬
kannte aber weder seinen Vater noch seine Schwester. Ter
arme Teufel mußte in eine Newyorker Irrenanstalt verbracht
werden, wo er bis heute noch verweilt.

Btt . Scott überlebte diesen verhängnißvollen Dag nickst
mehr lange. Nach ungefähr fünf Monaten fand man ihn
eines Tages in seineni Stuhle todt. Er starb an Herz¬
lähmung.

Kitty aber, die nun auch für ihren verunglückte Bruder
zu sorgen hat , blieb bei mir uyd wird 's hoffentlich immer
bleiben.
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nur halb verhungertes und zerlumptes Gesindel auf den Wer¬
bebureaus meldet . Daß deren Neigung , sich zum Besten
der protzigen Aktionäre der Goldminen tvdtschießen zu
lassen , nur eine äußerst geringe ist, ist ganz selbstverständlich,
und ebenso, daß sie mehr wie gern in den sicheren Block¬
häusern bleiben . Und je länger der Krieg andauert , um so
geringer wird die Lust , sich den Burenkugeln preiszugeben.
Man will doch diesen Unglückskrieg überleben , nicht in ihm
bleiben.

Lord Kitchener hat durch seine Blockhäuser seine Angrisfs-
tvaffe stumpf gemacht , das zeigen die erheblichen letzten Nie¬
derlagen , und deren VerlusÜisten an Tobten und Verwunde¬
ten werden auf die ganze im Felde stehende Söldnerarmee
einen außerordentlich peinlichen Eindruck machen . Nun wer¬
den die Leute erst recht nicht mehr mitmachen wollen und den¬
ken, die Reihe könnte einmal an die jungen Gentlemen zu
Hause kommen , die ein bequemes Leben führen und nichts
von allgemeiner Dienstpflicht wissen wollen . Die lieben es
wohl , zu Hause Soldat zu spielen , aber wenn es heißt : Frei¬
willige vor für Afrika ! dann sind sie nicht zu erblicken.

Jetzt wird für John Bull erst die rechte Klemme kom¬
men , und King Edward 7. wird , wehmüthigemSinnes , Wohl
das Programm für seine im Juni angesetzte Krönung bei
Seite schieben. Nun , denken wir erst mal daran , wie die
Russen grinsen werden , wenn sie britische Prahlereien , über
asiatische Angelegenheiten hören ! Armer , alter britischer
Löwe!

Kitchener.
Dem Berl . „Lok.-Anz ." wird aus London telegraphirt:

Es verlautet , Kitchener solle des administrativen Dienstes , der
ihn an der persönlichen Führung der Truppen sehr behindere,
zum Theil enthoben werden , wodurch es ermöglicht werden
soll, daß er sich an die Spitze eines großen berittmen Armee-
Korps ŝtellen kann . Seine Operationen sollen sich dann
hauptsächlich gegen Dewet richten . Es gilt hier als selbst¬
verständlich , daß sich Methuen , sobald er seine Freiheit wie¬
der erlangt hat , vor dem Militärgericht zu verantworten
haben wird , und daß er kein Kommando wieder erhält.

Prinz Heinrich in Amerika.
Prinz Heinrich und Roosevelt.

Das Telegramm , welches Prinz Heinrich vor seiner Ab¬
reise an den Präsidenten Roosevelt richtete, lautet in deut¬
scher Uebersetzung etwa wie folgt:

„An den Präsidenten der Bereinigten Staaten . Am
Tag « meiner Abreise möchte ich sowohl Ihnen persönlich,
wie auch der Nation , deren Gast ich getvesen bin , danken
für all die Freundlichkeit , Aufmerksamkeit und herzliche
Gesinnung , die mir während meines Besuches in Ihrem
interessanten Lande entgegengebracht sind . Ich hoffe, daß
mein Besuch die Gefühle der Freundschaft zwischen den:
Lande , dessen Vertreter ich bin , und den Vereinigten Staa¬
ten gestärkt hat . Indem ich Ihnen Lebewohl sage , wünsche
ich Ihnen jeden möglichen Erfolg . Ich bitte Sie , mich
Frau Roosevelt und Fräulein Roosevelt zu empfehlen , die
in so bezaubernder Weise und so herzhaft ihre Aufgabe
beim Stapellauf Seiner Majestät Macht „Meteor " erfüllt.
Nochmals herzlichsten Dank . Hoffentlich sehen wir stns
wieder . Heinrich , Prinz von Preußen ."

Präsident Roosevelt antwortete:
„Weißes Haus : An den Prinzen Heinrich von Preu¬

ßen , Dampfer „Deutschland ". Hamburg -Docks, Hoboken?
Nicht allein persönlich habe ich mich über Ihren Besuch
gefreut , sondern auch für meine Landsleute . Es drängt
mich. Ihnen meine Freude auszudrücken , darüber , daß ich
Sie gesehen, und über düs chatsächlich Gute , das , wie ich
denke, Ihr Besuch bewirkt hat . indem er das Gefühl der
Freundschaft zwischen Deutschland und den Vereinigten
Staaten förderte . Es ift ,mein ernstester Wunsch, daß dies
Gefühl ständig stärker werden möge . Frau Roosevelt sen¬
det herzliche Empfehlungen und Fräulein Roosevelt würde
dasselbe chun , wenn sie nicht abwesend wäre . Ich bitte
Sie , meine herzlichsten Grüße dem Deutschen Kaiser zu
übermitteln . Nochmals danke ich Ihnen für den Besuch
und wünsche Ihnen alles Gute , wo immer Sie sein mö¬
gen . Theodore Roosevelt ."

Wiesbadener General- Anzeiger.

! feilte , daß der Kaiser zwar an dem staglichen Tage im Casino des
Regiments gewesen sei und am Frühstück theilgenommen habe, daß
dabei aber die Duellfrage in keiner Weise gestreift worden sei. Auch
seien bei dem Frühstück weder die beiden Leutnants von Goßler und
Ressel noch deren Väter anwesend gewesen. Der eigentliche Urheber
des Gerüchts konnte auch durch die Gerichtsverhandlung nicht fest¬
gestellt werden.

Arbeitcrwohuunizen
Die Hamburger Bürgerschaft (gleichbedeutend mtt Stadt-

vervrdneten -Verfammlung D . Red .) nahm einen Sen -ats-
Antrag an , wonach zur Beseitigung der Wohnungsnoth Bau-
Unternehmern zum Bau van Arbeiterwohnungen pekuniäre
Staatsunterstützung sowie Ermäßigung der Grundsteuer ge¬
währt werden soll.

Loubet in Deutschland? !
ii , Paris " berichtet aus London : Im englischen ,
llnterhause sei gestern dovan die Rede gewesen, daß der deutsche Kai- I
ler aus diplomatischemWege versuche, den Präsidenten Loubet zu be- t
teegen, getegentticfj dessen Reise nach Rußland Deutschland zu berüh¬
ren. --as Blatt bemerkt dazu, es wäre von-hoher politischer Bedeu-
tung, wenn sich Kaiser Wilhelm auch nur eine Minute mit dem Prä¬
sidenten - oubet aus deutschem Boden unterhalten würde.

Die Affaire Grimm
Aus Lemberg wird gemeldet : Der am 7. März in Warschau

verhaftete Oberst Grimm hat , wie hierher gelangte Telegram-
seit sieben Jahren an mehrere westeuropäische

Machte Mobilffirungspläne verkauft . Bei der Haussuchung
wurden —uitttmgen über 400 000 Rubel Honorar und 2500
Rwbel baar gesunden . Zwei Frauen , welche Dokumente ins.
Ausland zu bringen pflegten , wurden gleichfalls verhaftet,
evmso e:n zweiter Offizier sammt seiner Frau . Die beiden
grauen wurden der Polizei dadurch verdächtig , daß sie bei-
nahe unausgesetzt auf Reisen zwischen Rußland , Deutschland
und Sudfrankrerch waren . Ter Generalstabschef des War¬
schauer Bezirks , der im Auslande auf Urlcmib war , wurde tele¬
graphisch zuruckbcrnfen und hat seinen Abschied erhalte, : Der
Kriegsminister ist nach Warschau , gereist. Der General¬
gouverneur von Warschau General Czortkow soll von diesem
Posten abberufen werden.

Samoa.
/p ie  d « »Voff. Ztg ." vernimmt , ist für Sanroa die Orga¬

nisation einer Polizeitruppe beabsichtigt , die sich nur aus
Farbigen zusammensetzen wird . Nur die Stelle des Polizei-
meisters des Polizeibeamten für Savai und des Vorstehers
der Stadtpolizei in Apia sind Weißen Vorbehalten.

Dentschland.
. *. März . Der deutsche Bergarbeiter -Kon-

greg ist am den 1!'. bis 22. Mai nach Düsseldorf emberufev.
-Rit den: oentschen Bki-garbcitertage ist auch der internatio¬
nale Bergarbeiter -Kongreß verbunden

* ^ . Mürz . Der „Post " zufolge wird der
Reichskanzler Graf Bu l o w seinen diesjährigen Osterurlaub
rn Italien verleben und etwa am 28. d. Mts . Berlin ver-
lassew — Die Verleihung eines Fahnenbandes  an die
drei See -Bvtaillone , welche der Kaiser in Wilhelmshaven
vollzogen hat , geschah mittelst eines Erlasses , in welchem der
Kaiser sagt er habe das Vertrauen zu den Bataillonen , daß
diese-- besondere Zeichen ?aiserliä )er Gnade denselben ein An-

bewabrm " seine Zufriedenheit sich in alle Zukunft zu

17. 3«hrgm»̂ & ^
Glauben gehandelt habe , so ändere dies doch
formalen juristisckien Thatsache , daß von Alten alsT *®
Herr bei der Untersuchung nicht Mitwirken durste.

Der Tttel Kriegsminister wird bewilligt , nackd̂ .
die Abgg . Zubeil und Stadthagen (Soz .) einige sw
ungen vorgebracht haben.

Es entspinnt sich nun eine längere Debatte «.
Zustande in den Spandauer Militärwerkstätten
Abg. Zubeil (Soz .) und Pauli (Antis .) . fische -, dg

Der Militär -Etat wird genehmigt , desgleichen im* t-
gerer Debatte der Marine -Etat . ^

Morgen 1 Uhr : Fortsetzung der Etat -B-erathMg.

Berlin , 12. März . Die heutige Berathung der st oll: »- '- i
kommission  des Reichstages begann mit Pos . 33 ,Gemüt. 5 ',
Dazu lag eine Reihe von Anträgen auf Einführung von stöil-n? . ■

Ä « eine lan0e  Diskussion. In derselben erklärte§ 2 ' ^
sekretar Freiherr v. Richthofen, das Auswärtige Amt BmSt
E,  die Verhandlungen durch häufiges Eingreifen zu bet]

Nur dann wenn es sich um wichtige zollpolitischeFragen ffiu
muffe er eingreifen. Eine derartige Frage sei der GemüsezollC
völlig unannehmbar sei. Er bitte die Zollsteiheit für Gemüse be»
hen zu laßen . Schließlich wurde ein AntragGamp , der für’«IS
ton J ^ rien einen Zoll von 2% X  festsetzt, angenommenÄ
ein Antrag Gamp für Artischocken, Melonen , Pilze und To2
20 X, für andere Gemüse 40 X Zoll zu erheben. Die Poschs
(Paraguaychee 4 X)  Pos . 35 Champignons 20 X und Pos 36 o«
chengewachse etc. 10 X  wurden ohne wesentliche Erörterung .«L
der Regierungs -Vorlage angenommen. Bei Position 37
Baume usw. frei bis 6 X) mußte die Berathung wegenÄ
grnns der Plenarsitzung auf morgen vettagt werden. M

Prinz Mirko von Montenegro.
der sich soeben mit der Tochter des Obersten KonstantinowW
verlobt hat , ist das sechste noch lebende Kind der am 27. Okto- !

Ausland.
Pvris , 12. März. Im heutigen Ministerrathe. an

dem Waldeck-Rousseau wegen seiner Verletzung nicht theil-
nahm , therlte Präsident L o u b e t mst , daß er auf Einladung
des Zaren seine Reffe nach Rußland in der zweiten Hälfte des
Ma : antreten werde.

r. , * ^ k'vdork ' 12. März . Die Regierung von Mexiko hat
beschlopen, m sammtlichen lchheren Lehranstalten vom 1. Ja-
miar 1003 ab die deutsche Sprackw neben der englischen als
obligatorischen Unterrichtsgegenstand einzuführen.

Deutscher Reichstag.

* Lissabon , 12. März . Die Regierung hat einen glän¬
zenden Empfang für die deutsche Kaiseryacht „H o h e n z o l -
lern"  in Ponta Delgada angeordnet , welchen Hasen die
Dacht aus der Rückreffe anläuft.

* Wiesbasen , IS. März.
Die angebliche Tuellrede des Kaisers.

In dem Prozeß wegen der angeblichen Duellrede des Kaisers
wurde gestern in Potsdam der Redakteur Groll zu 2 Monaten Ge-
fangniß, der Verleger der Potsdamer Zeitung , Stein , zu 500 M.
und der Geheime Rechnungsrath Steinbach zu 300 M . Geldstrafe
verutheilt. In der Urtheilsbegründung wird gesagt: Obgleich nicht
erwiesen ist, daß der Geheimrath Steinbach der Urheber der frag-
Iichen Zeitungs -Nachricht gewesen, so muß er doch bestraft werden
weil er an einem Biergcspräch theilgenommen hat, wobei zwar
Aeußerungen über das in der Stadt verbreitete Gerücht gefallen
find, die aber keinen derartig scharfen Charakter trugen, wie Stein-

rj?a^iw Der Redakteur Groll habe die Sache journalistisch
und sei wegen seiner Vorstrafen zu Gefängmß verur-

theilt worden. Im Ganzen wurden 11 Zeugen vernommen. Von
Interesse war d,e Aussage des Commandeurs des 1. Garde -Reai-
ments zu Fuß , des Oberst Freiherr von Plettenberg , welcher mit-

(163 . Sitzung vom 12. Mürz 1 Uhr .)
Tagesordnung : Fortsetzung der dritten Lesung

\ ? * §- Beim Etat des Reichsamt des Innern , Ka¬
pitel Reichsversichorungsamt geht

Abg . sta ^ th agen (Soz .) wieder ans das Thema
Vertrauensarzt in ausführlicher Weise ein und tadelt , daß
das Reichsversicherungsamt dem Gesetz zuwider dulde , daß
zu den Rentensestsetzungen eine Heranziehung der Arbeiter
nicht :n dem vorgeschriebenen Umfange stattsinde.

Nach einer Bemerkung des Abg Ocrtel (konf.) und
nachdem vIBcf. SioficFoSteffau (wildlid .) sich der Dertvauens-
ärzte ^und der Berufungsgenossenschasten angenommen führt

Staatssekretär Posadowsky  aus , wenn beim
Reichs -Vers,cherungsamt Fragen der Enffchädigung ehren-
Etlicher Vorsitzender Vorgelegen hätten , so sei die Erledig¬
ung allerdings erfolgt im Wege der Dekretur , aber st tS un¬
ter Heranziehung von 5 Mitgliedern des Reichs-Versicher¬
ungsamtes Was die Höhe der Entschädigung anlange , so
sn auch duffe Sache formell in Ordnung.

Das Kapitel Rcichs-Versicherungsamt wird genehmigt.
Beim Etat des Aufsichtsrathes für Privat -Versicher-ungen bittet

Staatssekretär Posadowsky  das Haus , die Resolu¬
tton betreffend obligatorische Zulässigkeit der sogenannten
Zillmer scheu Methode abzulehnen . Das Hairs beschließt
demgemäß und genehmigt hierauf den Rest des Etats des
Reichscnnts des Innern.

Es folgt der Militär-Etat.
er (Centrum ) theilt mit : Bezüglich des

Falles Marten -Hickel sei ihm ein Schreibm des Generals von
Atcn zugegangen , diesem sei nachträglich eingefallen , daß
der Sckmß mrt einer alten Patrone abgefeuert worden sei,
welche wtzt nicht mehr im Gebrauch seien. Er habe deshalb
nachträglich noch Haussuchungen abhalten lassen. Redner
bemerkt hierzu : Wenn auch General von Alten in gutem

ber 18M geschlossenen, mit Sprößlingen reich gefegneteik Ehe
des Fürsten Nikolaus von Montenegro mit der Fürstin Mi'
lena , geb. Cero . Prinz Mrko wird am 6. Apftl sein 23.
Lebensjahr vollenden.

Aus aller Weit. |
Irr x »a « auüin.

In der Garde -Dragoner -Kaseme zu B e r l i n ist gestern,
wie die Morgenpost berichtet, die Berhaftling eines Gefreitm
Nammens Lorenz erfolgt , unter dem Verdacht , zu ber MoS»
Affaire Gaudin in irgend einer Beziehung zu stehen. . | |

Von einem Gensdarmen erschoflen. Aus Metz wird gemeldet.
Ein Gensdarm der sich hier dienstlich anshielt, wurde heuteW
mittag 5 Ühr aus der Friedhofsstraße von einem Wagen angeM
ren . Als er diese Ueberrretung feststellcn wollte, entstand ein sw
Der Gensdarm wurde von den Streitenden überfallen, mit Mil«
bedroht, zu Boden geworfen, seines Säbels beraubt , aber nicht ne»'
uenswerth verletzt. Ein hinzukommender ViccfcldwebelwollteW
zu Hilfe eilen, konnte ihn aber nicht befreien. Endlich gelang es de
Gensdarm , den Revolver zu ziehen. Er jagte einem der Angrey
den eine Kugel durch den Hals , die den Gettoffenen sofott tô -
Vom Militärposten am Friedhossthor kamen dann zehn Mann
bei und befreiten den Gensdarmen . Drei der Angreifer wurde» ^
wundet. |

Neue furchtbare Erdbeben. Die Stadt Tschangri am § 4^
zen Meere , Vilayet Castamuni , ist am 10. ds. durch furchtbare
stoße, die sich im Verlaufe einer Stunde sechsmal wiederhoust,
heimgesucht worden. Dreitausend Häuser wurden zerstött u
zwanzigtausend Menschen sind obdachlos. Aus den Trümmer»
ber „Frkf. Ztg ." zufolge, bis jetzt hundert Verwundete Mw
Todte hervorgezogen worden.

Aus der tlmgcgend. —
- Sonncnbcrg , 12. März . Da in unbegreiflicher Weise von -^

ten der Regierung die Genehmigung zum Weiterbau an der " ^
s e r l ei t u n g lange auf sich Watten läßt , so muß trotz des rÄj
Wetters die Arbeit ruhen. Vier Stollen sind soweit stttlg
und ein weiterer soll nicht mchr gebaut werden. An jedem a  ^
ist ein Nevisionsschachtangebracht. Die Stollen sind 75
uttb 52 m. lang . Der zweite Stollen und zugleich urit 92  '
längste, ist ein todter Stollen , weil er kein Wasser hat. Dagege
der letzte, 52 m. lange Stollen sehr viel Wasser. Die Ber» ^
welche die Stollen gruben und ausbauten , sind Grubenarbeit^
Löhnberg a. Lahn. Gegenwättig arbeiten noch 2 Berglm^ ? A«.
linier und 10 Sonnenberger Arbeiter. Sobald die ausstehe»
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Bekanntmachung.
r-  Die heutigen Ersatz-, Ergänzungs- und Neuwahlen zur
»ei'iqen Gemeindevertretung hatte folgendes Ergsbmß:

- " Es wurden mit der gesetzlichen Stimmenmehrheit ge-
"tj* in bcr

s 3 . Abtheilung die Herren:
1. Schreiner Karl Dauer,
2.  Maurer Karl Wilhelm Seelgen,

zur Ergänzung,
3. Tüncher Heinrich Diefenbach,
4. Maurer Wilhelm Zuber,

Kg zur Vermehrung.
2 Abthetlung die Herren r

; 1. Gastwirth Wilhelm Jekel,
zur Ergänzung,

2.  Prakt. Arzt Dr. med. Eugen Rüb,
3. Landwirth Philipp Heinrich Wintermehek,

f l zur Vermehrung.
1. Avtheiluug die Herren:

1. Generalmajorz. D. Julius Dieckmann,
zum Ersätze(auf 4 Jahre),

8. OberstabsarztI. El. a. D. Dr. Carl Huesker,
zur Ergänzung,

3. Major a. D. Lewin von Koesteritz,
4. Rechnungsrath Karl Arnold,

; zur Vermehrung.
Dies Ergebniß wird nach Vorschrift des § 34 L.-O.

bekannt gemacht.
Einsprüche gegen die Gültigkeit dieser Wahlen sind

innerhalb zwei Wochen nach Bekanntmachung dcS Wahl¬
ergebnisses bei dem Gemeindcvorstandeanzubringen.

Sonnenberg, den 12. März 1902.
3421 Der Bürgermeister: Schmidt.

tz Bekanntmachung.
Freitag, den 14 . März 1902 , Vormittags

11 Uhr» werden im Pfandlokale zum „Rheinischen Hof",
Muergasse 16 hier:

1 Oelgemälde, 1 Spiegelschrank, 1 Vertikow geschnitzt
mit Spiegel, 1 Toilette, 3 Schreibtische, 1 Auszieh¬
tisch, 1 Schreibsessel, 1 Canapee und 2 Sessel, eine
Kommode, 2 Nähmaschinen, 2 Stühle mit Lederbezug,
1 Cvnversations-Lexikon, 1 Küchenschrank, 1 Sopha,
1 Klciderschrank, 1 Glasschränkchen, 11 Stücke gelbes
Kalbsleder, 2 Felle braunes Kalbsleder, 1 Stepp¬
maschine mit Tritt, 10 Fläschchen gelben Schuhlack,

. 1 Parthie Strohsohlenu. And. mehr
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.

Wiesbaden, den 13. März 1902.

3417 Gerichtsvollzieher kr. 2t,
M " • _ Goethestr. 24._

Bekanntmachung.
Freitag , den 14 . März 1992 . Vormittavs

10 Uhr. werden in dem Hause Albrechtstraße No. 11 :
1 Porzellanschrank, 1 Oelgemälde, U Päcke ver¬
schiedene Wäsche, 2 einstämmige Gaslüster, 1 Küchen¬
tisch, 1 Thürportiere mit Gestell, 4 Gardinenhaltcr,
1 vollständiges Küchenservice, 1 Bowlenbecher, 5 Obst-
schalen, 2 Teppiche, 1 Bügel- und 3 Plätteisen,
1 Parthie Porzellangeschirr, 1 Parthie Küchengeschirr,

- - 1 Küchenwaage, 1 Messingständer, 1 Kohlencimer,
1 Kohlenfüller mit verschiedenem Inhalt , 1 Parthie
Gläser, 1 ditto Schirme, 1 ditto Spazierstöcke, 1 ditto

M Holzwaaren, 1 ditto Küchengeräthe. 1 ditto Messer,
'i®. Albums, 1 Cylinderhur, 4 Strohhüte u. A. m.
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.

, Versteigerung bestimmt.
:: Wiesbaden, den 13. März 1902.

_ Gerichtsvollzieherk. A., Göthestr. 24, p. l

- Bekamitmachmig
10 .̂ ^Ulstag den 1» . März 1992 , Vormittags

werden in dem„Rheinischen Hos", Mauergasse 16
Per, nachverzeichncte Gegenstände, nämlich:

Woll- und Kurzwaaren, Futterstoffe, Mehl, Essenzen,
Wein, Cognac, Tabak, Cigarren, Thee, Cacao,
Thokolade, Seife, Kaffee, Conserven, Reis, Graupen,
Nudeln, Suppenteich, Obst, Mandeln, Rosinen, Bürsten-
waaren, Putztücher, Düten, Papier, Senf, Essig, ver-

Fässer, Reale u. s. w.
baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 13. März 1902.

ta, Weit *,
Pjf *' _ Gerichtsvollzieher.

Hrkanntmachuns.
Eichen-Stammholzversteigerung im hiesigen Ge¬

heck Distrikten4 und5 (Eichelstück) und 16 und 18
ühhw 1? 2Ö-  Februar er. hat die Genehmigung erlalten
Mittag Montag den 17 . d. Mts . Vor

"gs 9 Uhr, den Steigerern zur Abfahrt überwiesen.
45̂ ^ °' tzenhah,,, den 12. März 1902.

_ Der Bürgermeister: Krieger.
«kkv-«.Ltttdelraffc für Sdjtriueru.ienoiftn

Straft;ullliksdad!» «. jj. JIr. 3.
5f.tt Freitag, den 21 März, SlbendS 8 '/. Uhr:
Außerordentliche Generalversammlung.

Tagesordnung:
Um. ^"änderung der §§ 17» und 19 des Kassenstatut».

tadlrejch,, Erscheinen ersucht 3404
Der Vorstand.

[Cm? Wohnung, 3 Zini. u. Küche,
Eft). 1. Et ., auf 1. April zu

verm. Schulz. 7. Näh. i. Laden.
3378

>11>oritzstr. 02, Hlh 2. Slck., ein
Ml  möbl . Zini . zu verm. 3376
Oiuei ichöne Wohn., je 2 Zini.
■v) ii. Küche, a. 1. April j . am.
Gefl. Off. u. F. B. 3373 an die
Exped. 3377
Große Ersparniß im Hauspolt mit

zumWürzen
der Luppen , Saucen , Ge¬
müse, Salate U. s w., ebenso

Bouillon - Kapseln.
Soeben wieder cingetroffcn bei

Anton Kanne,
723/154 Nerostr, 10.

Stritr«Htl>Sirluf.
Compl. Schlasziminer», Küchen-

Eiiirichiunzen, sowie einz. Betten,.
Verlicow, Spiegelschränke, Sopha,
Tisch, Stühle usw. unter günstigen
Zahluiigsbebingungeii. 8322

Seerobe,istraße 13.
Kein Laren . Kein Laden.

A. Wlnur ^r . Schrcin ermeister.
Via bflebtiUitc Bohnen uno
■44 Sauerkraut zu baden
3383_ Schwolbochcrstr.  63.
fC.in braves Mädchen kann das
^ Kleidermachen erlernen
3386_ Steiugasse 11, Hts.

tat. Legehühner 01er Nlärz-
drut, goroiik. leb. Ankunft,

fleißige Eierlcger, belieb. Farbe,
13 St . mit Hohn M. 24.— srco.

CormouS 3/66, Italien.
916/41 1. (iohibergr.

| 0l| II. lOlIfll,
nur gute Waare, liefert billigst

Ogrl Capito,
Herrnmntilgasse 3 . 3400

finoton, lumpen
und Metalle werden zu den
höchsten Preisen angekauft 3392

28 MiltzklSilttg 28-
4Dn junges, fleißiges, in der

Hausarbeit, soivie im Servicen
gründlich erfabrenes besseres

Mädchen
sucht Stelle in einem feinen
Privathotel per 1. April. Beste
Empfehlungen stehen zur Seite.

Offerten unter Nr. 3393 an die
Exped. d. Bl. 339!

Nerffe.
k

!!. KttpjtllUItlllt (gegen
wänig lebhaftes Waaren-
kanS) ev mit Wohnung in

>allerfelnster Geschäftslage, für
jedes größere Geschäft passend,

! »amenllich sehr geeignet
für ein ff. CafL (Schank-
Cons. bis 1 Uhr), sind per
l. Oktober». «. vielleicht auch
schon für früher zu ver-
»liethev. Eine starke Garnison

suitd wohlhabende Stadt und
>Uwgigend, loiviegeringe Con>
Icurrenz verbürgen besten Er¬
folg. Nur bei besten E»i-
pseblungen, dem Nachweis
eigener, genügender Mittel u.
genauer Fachkenntniß werde»
Ansragen postl. Reissc « . F . §jj
10Ö1 erbeten. 4513 -

125
Möbelträger

zur bevorstehenden Umzugszeit ge¬
sucht. Englisch und französisch
sprechende und Militär-Anwärter
bevorzugt. Lohn den jetzigen guten
Zeiten entsprechend. Näheres bei
Hotel Michelbach , Grabenstraße
Telefon 240.

Gnies

Cransport-Dreirarl
preismerth zu verkaufen.
3387 Langgaffe 33.
eLebr. Nähmaschine (Singer)Wbillig zu verkaufen.Anzusehen
von 2—4 Uhr Nachm. Blücher»
siraße 7, 3 rechts. 3397

Zlvel Nchh-MSkllkll
mit Spruiigrahmeu, 1 Petrolcum-
ZughäNgelauipe, 1 Gas >Bügel-
Apparat zu verkauie»
3391 Lux-mburrstr. 1. 2.
Lebstsiandiger Kunstschlosser, rüchl.£ Feuerschmied und jung.Tag-
löbner so«, ges. Helenenstr. 14. 3390
ß4mzüge werden bestens besorgt44 Louiö Blum,Aarstraße 12.
3388 Delevdon 240

Ein üniurr Junge
in die Lehre gesucht.
Ph . Schumacher . Buchdruckerei,

Schmalbacherstraße1 3403
leuil einer Dame 100 M

-TI) gegen hohe Zinsen? Rückgabe
monatl. Off. unt ds. h.  50 an die
Exped. d. Bl. erb. 3406
Tüncher u . Anstreicher-

Gehülfen
gesucht. 3413

Gnstav-Adolistr. 16.

bTcss. junges Mädchen, Metzgers
tochler, sucht Stelle ai»Verkäuferin

in größerer Schtveinemetzgerei
ob. Ausschuittgeschäft , cvenl.
auch als Filialleiterin . Gute
Zeugnisse stehen zur Seite. Offen,
unter IV. X. 10 an die Aniionren-
Exped. W . Knntzc . Barmen,
Berlinerstraßc32. 4515

Für Gärtsrer
und Villenbcsiuer Unterzeich¬
neter empfiehlt sich im Liefern von
Wald-Ziersteinen, Setztanne»,Zier¬
sträuchern rc. unter Garantie
billiger reeller Bedienung.
3419 G . Bachert.

Ludtvlgstraße No. 14.

Brrsiht̂.Kllrteniitiitenll
Seerobe,istr. 9, 2. Hlh. 3 l.
süchtige Taillen - und Nock-

arbcitcriniieii für so ort
auf dauernd gesucht. 3396

X. Lei ^ tcr - Boduch,
gr. Burgstraße 9, 2

für Bortnillogs
wl gesucht Oraniensiraße 52
bei Neigcnfind 3402HUmzüge per Federrolle werden
44 billigst besorgt.

Feier Heeres,
3394 Emlerstr. 39.
<C.«n lg. Hühnerhund , braun,^ in.weißu. braun gefl.Brust,
zugelaufen. Aozub. Kastei, Wies¬
badener,Ir. 14. Jos . Liiih . 3407

jlldtnrjtt ichtmlg.
gut erhalten, complett, wegen bau¬
licher Veränderung preismerth zu
verkaufen. Ellenbogeuqasse 15.
3398 2l. H. Linnenkohl.

SfituHflötraiicdanrn
sofort gesucht. Näheres Moritz-
ftraße 27 P „ Borderlmns. 3101

Junger Kausvurslhe
sofort gesucht 3395

Luisenstraße 37.

Vöjll-VMtkjMllß.
Wege « Räumung des Lagers läßt Herr

Weingutsbesitzer Job . Diel zu Burg Layen bei
Bingerbrück am

Montag den 17. März cr.,
Morgens 11 Uhr,

anfangend, in meinem Auctionslokale

47  Friedrichflraße 47
seine selbstgezogenen, naturreinen Weiß- und
Kothweine aus besten Lagen der Jahrgange
1893, 1895,1897—1900, letztere Aßmanns¬
hauser Oualität, worunter hochfeinste Auslesen,
in Flaschen und Gebinden,

durch mich meistbietend versteigern. 3422
Probe » vor und während der Versteigerung.

Willi * Heinrich,
Auktionator «. Taxator

Auszug aus dem Civilstands -Register der Stadt Wies¬
baden vo« 13. März 1992.

Geboren:  Am 5. März dem Weingutsbesitzer August
Schiinke. S ., Georg Ferdinand. — Am 11. März dem Mau-
rergehülfen Joseph Urban e. T.. Emilie Auguste. — Am 12.
März dem Taglöhner Friedrich Schäfere. S ., Wilhelm Paul
Eduard — Am 10. März dem Taglöhner Wilhelm Hock e.
S ., Wilhelm Friedrich Karl. — Am 8. März dem Bautech¬
niker Christian Fischere. T., Thea Pauline Henriette Auguste.
— Am 7. März dem Zeichner Karl Gecke. S ., Alfred Her¬
mann.

Aufgeboten:  Der Fabrikarbeiter Kaspar Unsinn zu
Biebrich mit Elisabeth Katharine Wölfinger das. —Der Apo¬
theker Dr. Peter Paul Vitus Hühner zu Düsseldorf mit Elise
Wauda Drews zu Jnowrazlaw. — Der Mvdeleur Ernst Gre¬
be hier mit Anna Lahmer hier. — Der Schutzmann Nvald
Schneiders hier mit Agatha Jais hier. — Der Schrein rg«-
hülfe Joseph Breuder hier mit Anna Stachmann hier. — Der
Taglöhner Moritz Groß hier mit Clara Lichtenheldt hier. —
Der Privatier Freiherr Albert Ernst Emil Carl von Jmhoff
zu Neg-ensburg mit Marie Eleonore Siehr geb. Morgenbesser
zu Bkünchen. — Der Architekt Ferdinand Schiink hier mit
Emma Smierborn hier.
_ Verehelicht:  Der Straßenbahnschaffner Lucas
Stecher hier mit Bertha Forth hier. — Der Fuhrmann Franz
Buths hier mit Johanna Beck hier.

Gestorben:  Am 12. März Sattlevmerster Philipp
Mohr, 58 I . — Am 12. März Rentner Robert Stumpf, 88
I . — Am 12. März Willi, S . des Taglöhners Kaspar Wissert,
6 M. — Am 12. März Maschinenmeister Johannes Kröck,
62.1.
_ _ _ Kql. Standesamt.

Königliche Schauspiele.
Freitag, de» 14. März 1902.

75. Vorstellung 38. Vorstellung im Abonnement 6.
Zum ersten Male wiederholt:

Die Meisterschusses.
Künstlerspiel in 1 Akt von Wilhelm Henzen.

MaximilianI., deutscher Kaiser . . . . Herr Leffler.
Johannes StabiuS, kaiserlicher Rath und Proseffor „ Schreiner
Albrecht Dürer . Wegener.
Agnes, fein Weib . . . . . . Frl . Santen.
Kunz von Waiden . H«rr Bach.
Sebald Pfinzing, Schüßlermeister. . , . „ Andriano.
Gundnla Volkamer, sein Mündel. . , Frl. Willig.
Erster Schüßlermeister. . . . . . Herr Zollin.
Zweiter Schüßlermeister. . Tr. Krauß.
Dritter Schüßlermeister. . Henning.
Erster Aufwärter j . . „ Marlin.
Zweiter Anfwärter. . Spieß.

Kaiserliches Gefolge. Schüßlermeister.
Die Handlung spielt etwa im Jahre 1515 im Atelier Dürers in NürnbergHierauf:

Wenn die Liebe erwacht.
Lustspiel in 3 Akten von Pierre Veber. Deutsch von Bülten-Baeckers.

Simou Lavaröde. Herr Schwab
Colette, seine Frau . Frl. Arnstädt.'
Leon Bridier . . . . . . . Herr Vallentin.
Thsröse, sein- Frau . Frl. Ulrich.
Frau Fsverole „ Doppelbauer
Garrigue . Herr Aßmann.
Rlbomr. Secretär . . . . . . „ Andriano..
Francois, Dien-r. . Dr. Krauß

Spielt in der Gegenwart in Paris.
Nach demI. Stücke findet größere Pause statt.

Anfang7 Uhr. — Mittlere Preise. — Ende nach9'/s Uhr.
Zu dem am Sonntag , den 16 . März d. Js . siatlfindendet

^lnsflug nach Schiersteitt,
Restaurant „zum Tivoli ,̂

Biebricher -Landstratze 10.
erlauben mir uns hiermit Freunde und Bekannte ergebenst einzuladeu
3424_ Diê Tanzschüler des Herrn H. Grimai.

Telephon 43S. Telephon 45

Großer Fisch-Verkauf auf dem
Markt und

Nerostratze 34 .
I» Angel -Schellfische per P -ünd von 35 Pfg. an, Cablian , Li»
mandeS. Merlans , Backfische ohne Gräthen 40 Pfg., Schollen»
Heilbutt per Pfund M. 1,20, Wiuter -Rhcinsalm , rothfleisch,
Saim per Pfund M. 1.80, leb. Hechte leb. Schuppen- und
Spiegelkarpfen , leb. Schleien , leb. Barsch sowie alle feinsten
marinirten und geräucherten Fischwaaren zu billigsten Tagespreisen.

Joh. Wolter Wwe., Lsch-imdlmls.
_ Nero strafte 34. _ 3411

Bekanntmachung.
Freitag , de» 14 . März 1902 , Mittags 12 Uhr,

werden in dem Versteigernngslokule, Mauergasfe 16, dahier
1 Schrkibtisch, 1 großer Ladenschrank und 2 kl. Laden-
schränke, 1 Kronenleuchter mit 5 Flammen, 1 Spiegel¬
schrank, 2 Erkereinrichtungen, 250 St . Herrn-Cravattcii,
10 Cartons Kinderschuhe

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Versteigerung findet theilweise bestimmt statt.

Triller,
3426  _ Gerichtsvollzieherk. A.

Bekantttumchttttg
Freitag , den 14 . März d. I ., Mittags l '-i Uhr,

werden in dem Verstcigerungslokale, Mauergasse 16 „Zum
Rheinischen Hof" dahier:

1 Pianino, 1 Sopha und 1 Reaulator
gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 13. März 1902. 3425
Sohröder,

_ Derichtsvollrieher.

Zu Gärtnerei od.Kagerplatz,
ca. 80 Ruthen, an der Biebricher Straße, zu verpachten.

Nähere» Neugaffe3. 8284



14. März 1902. Wiesbadener(Seneeal-Nnzeiger.

Schußwaaren
n«r tadellose wirklich gediegene Waare.

in den einfachsten, wie in den hochfeinsten Ausführungen
sind für Frühjahr frisch eingetroffcn.

I® ' Confirmailden-Stiefel -MG
m reichster Auswahl zu den denkbar billigsten Preisen.

Joseph Fiedler,
»cfiuh Later , — ,

Mauritiusstraßc 9 , Mauritiusstraste 9,
Reparaturen prompt und billigst.

17. Zahrgrng. Nr. (j2

Vom1. Januar 1902 bis7. Marz 1902: 1
3100 Paar Sdlufte üejölilfu.repndcf,
eine Leistung, welche von anderen Sohlerei auch nur zum Ujfjffjl

erreicht wurde.

(Sin Jeder mache einen Versuch und man wird sich überzeugen, daß die
Rheinische

Mach,RkMtllr- uni)Schiih-Krsiihl-AiiW
mit Maschinenbetrieb

ohne Ko nkurrenz ist. WM" 3
. drohte (« ehülfenzahl aller Sohlereien Wiesbadens . >

Enizrg mit Ma,chi »eubetrieb . Billigste Preise . Bedienung sofort.
j3263 CrMstav  1* *1atz he eher.

fmiiBtgcfdmft Metzgergaffe 37 , Filiale Rödcrstr. 31 , Filiale Ecke Helenen - u. Wellritzstr 19
Eröffnung von neuen Filialen.

Allgemeiner Vor8vku8S- u. Sparkassen-Verein
zu Wiesbaden.

Eingeltagenc Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Die diesjährige

ordentliche General -Versammlung
"HW SBlPIrt. l,. dM » 4,d Mt » . Ab - udS « '/, Nh - , im iw SBeft aur. nl*
’icrmhdi r abcnFriedrichstraße  35 statt, wozu wir unsere geehrten Mitglieder

Tagesordnung:
1. Bericht dê Vorstandes über das Geschäftsjahr 1901.
2. Erstattung des Berichts über di- von Herrn Verbands-Revisor Gustav Seibert

vergangnien Jahres vollzogene Revision der Einrichtungen und Geschäftsführung

3. Bericht deö Aufsichtsraths über die Prüfung der Jahres-Rechuung für 1901.
4. Entlastung des Vorstandes für die 190Ir Rechnung.
'>' Beschlußfassung über die Verthcilung des Reingewinnes und Festsetzung derDividende für 1901. s a
6 Acuwagl von vier Aussichtsrathsmitgliedcrn an Stelle der statutengemäß aus-

ichetdenden Herren: KaufmannP. Hahn,  Bauunternehmer Max Hartmann,
Hoflieferant dcieolaus Kölsch  und Hotelbesitzer Philipp Schäfer.

Die ^ ahresrechmmg pro 1901 liegt von heute ab bis einschließlich den 24. d. Mts.
in unseren Geschäftsräumen Manritinsstraße 5 den Mitgliedern zur Einsicht offen.Wiesbaden, den 12. März 1902.

Der Anfsichtsrath des Allgemeinen Vorschuß - n. Sparkassen Vereins
zn Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Albert Woäff , Vorsitzender. 3353

ist dein amerikanischenFleischexirak-
in jeder Beziehung durchaus cbent
bürtig, kostet jedoch nur die Hälfte.

Zn haben beiC . Acker Nachf
E . Hees jun . 415/80

33 Wellritzstru, ^- 33.

Suche für mein neues großes
Spezial - Putz - Geschäft eine
tüchtige, selbstständige Direc-
trice refp 1. Arbeiterin geg. hohes
Salair . Jabresstelle gesichert. Off.
mit Angabe der GehaltSaniprüche
bei freier Sialion nebst Zeugmß.
abschriften richte man an E.
Walter , Limburg n. d. L.,
Obere Grabenstr. No. 6. 504/7

Hilft ^cste Laged.St.,I. Et.,
IbtUIilj . jxtzt von Zahnarzt inne,
passend für Arzt, Rechtsanwalt od.
sonst. Bureau, vom1. April preislv.
zu verunetben. Näh. Wiesbaden.
Nhemstraße 05, 1. 2718

t in Kind wird auf'sLand in
gute Pflege gegeben. Näheres

Wellritzstr. 33, Hth. 2. I. 3415
LjeichkeS und schweres Roll-
^ fuhrwerk , sowie Umzüge
werden prompt besorg?. 3414

Schaust . Adlerstr 50.

f ine Wohnung2Zmim., Küche,
Keller fof. ob. aus 1. April zu

veriniethen. Ludwigstraße 14, H.
Parterre. 3420

SdjncllM
nur Mauerglisse 12.Wiesbaden, nur Manergaffc 12,

Aus nur prima Kedrr:
Sohle » und Fleck für Herren z« Mk . 2 .60,

» » ,, ,, Dante » .. „ 1.90,
» - ,, .. Kinder von „ 1.— an.

Neuanfertigung nach Maaß
in nur feiner «ud dauerhafter Arbeit unter Garantie für tadellosen Sitz bei äußer¬

ster Berechnung und schneller Bedienung.
Bei gefl. Bestellung per Karte wird die Arbeit abgcholt und frei in's Haus geliefert.

C*ehr . Bayer Nachfolger
3410_ _ _ 12 nur üfanergasse 12.

Oroll -Milch k Sch . 10 Pf .,
'V Kartoffeln(Magn,bon.) äft> f.
20 Pf., per Centn. 2 M. fortwähr,
zu haben beiG . Faust , Laudwirth,
Helliuundstr. 31, Vdrb. 1 l. 8423
(Ciu Vn,eIter Herren,chucider-

Gehülfc , Holländer, sehr
fleißig und zuverlässig mit guten
Zeugnissen, sucht gute Steile.

Offerten r>uli O. X. 130 an
die Exped. erbeten.  3416

Heute

cogcc Itfdi Dcr&ittif.
Frisch vom Fang empfehle:

^vchellstsche van 25 Pfg. an. ' -
Feinsten Gabliau , im Ganzen Fisch 30 Pf. das gtf mib

Feinsten Seehecht , Lebendst Flusthecht,
Tafelzanvcr Seezunge », Rothzungeu , Steiudust

Heilbutt , Schotten , Merlans , Knurrhahn
Barsch re. billigst.

Grüne Häringe,
1 Pfd. 20 Pfg.. 5 Psd. 90 Pf^

Tätlich )gebackene Fische.
. I . [ Kieler Bücklinge . Sprotten , Fl,,,,
frrsch ! der», geränch. Aale , Schellfische,

7 Lachsheringe , Lachsanfschuitt re
i Holl . Vollheringe,

M * «»* Kismarckheringe,Rollmspv,Sar - k«er,.
IIP f ( Anchovis,Aal in Gelee . Hering iktGrlee.
“  Kratheringe . Brarfchrllstfchr. Uruii

/ angen . Deliratetzheringe in verschied
1 Saure « , marin . geringe rtr.

Oelsardinen, Kronenhmnmer, Caviar.
EugroS 'Niederlage von:

Ochsenmaulsalat und Tafelsenf.
Beste Bezuhsgueste für Wirtbc Wiedcrverkänser.

Prompter Versandt «ach Auswärts . 1gü

Erßn Picsliiiöfiifr lifrij-CConfam
Willi . Frlckel,

lluizugshalber zu verkaufen: z,ve>
44 kl. Kinderbetten lnußb.) für
Kinder bis zu 6 Jahren (10 und
12 M.) Philippsbcrgstr. 13. 3382
>>?ol. Beilstcuc Sprungr . u.

Rvßhaaim. u. e. s.. n., grüner
Sporovagen z. verk. Schwalbachcr-
straße 27. Htd. 2 Tr . r . 3335eelbstii.Nöchul sucht Stelle vier

od. ansivärtS Blcichstraße 12,
Stb . 1 St . rechts. 3374
iC oiiflrmaudcii'Auzug, neu,

für fl. Figur billig zu verk.
Grabenstr. 26, 2 Etage . 33-0

1 Staüiiüg8“Ä.
in der Stadt zu venu. Nah. Metzqer-
gaffc 34. 3379

eu-
len

Ein junges, saulerer

Lanfmädchen
gesucht.

Näh, im Biuuienladen Mauritius¬
straße9. 3373

Sch warne hiermit Jederuiann,meinem Mann Karl Lrubse
weder etwas zu leihen, noch zu
boraen, da ich für Nichts haste.
3375 Elisabethe Grnder.

ersetzt den viel Iheueren Fleisch¬
ertrakt in jeder Hinsicht. Sei»
billliger Preis ermöglicht bedeutende
Ersparnisse im Haushalt. 415/80

Zu haben bei R . Richter
Wwe ., Moritzstr. 60.

Globitö -Putzextraot
ist die

Krone aller

ran 'wr •liam - mB  V SS SIN

iPutzmittel.
Laut den Gutachten von 3 gericht¬

lich vereidöten Chemikern ist

Glol)us=Piitzextract
Kohmaterial aus eigenen

Bergwerken.

Ei,igen-in seinen vorzilKlichen
schäften

unübertruirm ! 4512
=> - - ■ Iiuuuciuoiifii ; soia

Entz Schulz jun. g„AÄ , Leipzig.

Am Samstag , de» Z2.  März , Abends 8 -/.>Uhr,findet

Hauptverlammluna
im Bereinslokal, Hellntundstraße 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bericht über den Feldbergtiirutag.
2 Vrgänznngswahl des Bvrstandes
3. Bauaiigelcgenheiteii.
4. Verciiisangelegeiilieitei,

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet
Der Bor st and.

I

PWW ^ 6832
Wellritzstr. 33 . Telsphon 22 4.

Ans Firma n Hausnummer ditre zu achten!
>7  M Vl>Mg!. ä'aukrkrlNlt, 10 W. 60 M>

L>ngem. « alzbohntn , Salz - »„d Essiggurken.

Telefon 125. li , Grabenstr. 3.
27 Pi . Junge vorzügl. Schneidcbohuen 27 Pf.

Sämiml. Gemüse u. Früchtrcous . zn bill. Preisen. 20/160_

8 Pf . Frische Mohetzdückinge eingelr.
22/160 Tclcf. 125. .1,  Sclinaft , Grabtnstr. 3:

grotzc 45 Pfg
mittel 3 » Pfg .,

/ , kleine 30 Pfg.
CabiSssu im Ausschnitt 50  Pfg-

in lebendfrischer Waarc eingetroffcn.

Adolf MayKiaeli,
Wellritzstrahe 22 — Telephon 218

127

& 20 JJf. tzr . iiirlt-p «- l>>k» M . 25 b. 80 M>
™ Pflaumen ohne Stein Pfd. 50 Pf., extra gr. 60 Pf,

30 Pf. Amerit. Riugäpfel Psd. 40. 50 „. 60 Pst,
25 „ Gem. Obst . 6—8 Sorten, Pfd. 30. 40, 60 n. 80 Pf.
40 „ Fst. Hausmachcr Eierundeln Pfd. 50 u. 60 Pf.,
22 „ tzremüscinidelu Pfd. 26, 30 », 35 Pf., Ä,

s24 „ Diaccaroni pr. Psd, 35, 40, 50 u. 60 Pf. 21/160̂
Tklkf. 125. d. Schaab, Greihküßl. 3 2

Sämmtl. Colonialwaareii zu gleich billigen Preisen. ^

llcsüifiifii! Kj!l!g8e ßenigsirmüe'
Kinderwagenm. Jedergestellu. Ledertuchau-'

d sä' lag v. 16 Mk, an, Kinderwagen mit F-dergdüll
und Guinmiräder» von 26 Mk. an, Kinderwag
mit neuestem Korbgeflecht und Gummirädern 001
35 Mk. an, Proiiieliadeivagen. elegant, ganz --
iveiß, den re wöhntestei, Gesch/nack zufriedenstellm.
von 60 Mk. an, Sportwagen , die einrnuOL
bis zu den clkgaNtcstcn, von 6 Btk. an,

stühle . verstellbare, düst einfachsten bis zn den elegantesten, von■>
an. Gnnlmiräder werden aufgezogen, lieber 100  Wagen a»f' fl8. '
Treffen fortwährend Neuheiten ein. Weide Jeden zufriedenstelleu
den billigen Preisiagen.

_A . AImI,  Saalaaffe 10 . T elepho>̂ e »5st-

HolMerstkigermig.
Montag , den 17. d. M . ^Vormittags l « U-r

ansangend, werden im Nauroder Gemeinbcwald in den
strikten Schlicht , 5löpfchc » und Kellerskops

23 Stück Eichen-Stämme von 30,77 Im,
56 rm „ Scheit,
*5 .. „ Knüppel,

1250 Stück Reiscrwellen,
20 rm Buchcn-Scheit,
15 „ „ Knüppel,

1500 Stück „ Reiserwcllen,
15,6 rm Stockholz

vn Ort und Stelle öffentlich versteigert. MM
■_ Der Anfang wird mit dem Stammholz an der Lungc-

Heilstätte gemacht. gjl
Die Herren Bürgermeister ersuche ich um gefällige^

kcmntmachung.- ' ,
Naurod , den 12. März 1902. . , |

Der Bürgermeister
Schneider



14 . März 1902. Wiesbadener General -Anzeiger.

Die Taufe des „Meteor ".
_ 17. Jahrgang. Nr. ^

Residenz -Theater.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch. ■

Freitag , den 14 . März 1903.
171. Abonnemenks-Borstellung. Abonnements-Billets
Novität . « Mtig.

Zweiter moderner Dichter-Abe»d^
Regie: Alduin Unger.

„ . G r.
®in Bild auS dem Pariser Leben in 1 Mt von OScar M,«.»-

Deutsch von Carl Lindau. 'ntet-
.Mary Spieler.
* • • • • • Tiara Krause.
* * • • • • Hans Sturm
.Alb -ri Rose»««,
• • • - • • Pani Weyland
.Georg Albri.
• > • Arthur Rhode
' ' «W : ' •

Men« die Kirbe geht.
Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Rohmann.

Biolette
Mutter Briquet .
Luc Martinet
Ein Polizeikommissar
Erster
Zweiter
Dritter
Ein AuSruser

I Polizist

Otto Kienschers.
Margarethe fc.
Sofie Schenk,
Molchen Funk.
Ellh Osburg.
®nuitt) Rebe.

Fred, der Mann
Hilde, die Frau .
Hanne, des Manne- Schwester , ,
Aenne, das Kind , . . , , ‘ ’
Ein Bauernmädchen "
Ein Dienstmädchen . ,

Ort : Ländliche Villa in Ostpreußen. — Zeit
Zu,n Schluß:

feitet.
Oberlehrer-Katastrophe in einem Aufzuge von Richard Wilde

§b -rlrbr°r Dönnies . Hans Sturm.'
Frau Tünnie« . Sofie Schenk.
Da- Dienstmädchen . Minna Le.

Nach jedem Stücke finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.

Samstag , den iS März ISO»
17... Abonnemeuts-Borstellung Aboimements-BilletS Mia.

Zum 1. Male. *

Novität . Die rothe Ampel . Novität
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz und Wilh. Jakoby.

Regie: Alduin Unger.

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Cultusgemeiudc Synagoge: Mich-lSberg.
Zu der am künftigen Samstag , den 15. März  von 3 Uhr

ab in der Schule auf dem Lchulberge stattfindeden Prüfung  unserer
Religionsschüler werden die Eltern derselben und sonstige Angehimz-
ergebenst eingeladen. Der Stadt - u. BezirkS-Rabbiner Dr. M. Silb-rß-iti,
Freitag Abends 6.15 Uhr.
Sabbath: Morgens 9, Nachm. 3, Abends 7.15 Uhr.
Wochentage Morgens 7. Nachm. 5 Uhr.
Die Gemeiiidebibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
AltJsraelitischc Cultusgemeinde . Synagoge: Friedrichs!!. 25.
Freitag Abends 6 Uhr.
Sabbath Morgens 8, Nachmittags3, Abends 7.15 Uhr.
Wochentagen Morgen? 7, Abends 5.45 Uhr.

Ächtung!
Messerputzmaschine » reparirt schnell und billig

Das interessanteste Ereigniß der gelegentlich der Anwesenheit
des Prinzen Heinrich in Amerika arrangirten Veranstaltungen ist
der Taufakt des „Meteor ", den wir unseren Lesern vorstehend im
Bilde vorführen.

Dasselbe stellt den Moment dar, wo Mih Alice Roose-

velt  die Champagnerflasche mit deutschem „Rheingold" zerschellt
und die Taufe des „Meteor " vollzieht. Dicht hinter Alice Roosevelt
sehen wir den Prinzen Heinrich  in der Admiralsuniform und
den Präsidenten R o o se v el t in Civil.

Ph . Krämer,
15  Webergasse 3 , Hof, recht- .

“ *• und Verkauf von neue » u. gebrauchte « Maschinen

Familien - Nachrichten.
Standesamt Dotzheim.

Geboren:  Am 16. Febr . dem Schleifer Heinr . Siefer e. S.
Willy. Am 16. Febr . dem Tüncher Friedrich Johann Ludwig Im-
mel e. T . Wilhelmine Auguste Emilie Frieda . Am 18. Febr . dem
Pflasterer August Johann Höhn e. T . Helene Georgine. Am 19.
Febr . dem Maurer Adolf Silbereisen e. S . Karl Adolf. 20. Februar
dem Dreher Philipp Hoffmann e. S . Wilhelm. Am 22. Febr . dem
Glaser Philipp Karl Honsack e. S . Wilhelm. 23. Febr . dem Tag-
lohner Anton Schneider e. S . Karl Anton. Am 24. Febr . dem Mau¬
rer Friedrich Karl Boß e. T . Lina . Am 25. Febr . dem Taglöhner
Karl Heinrich Nettor e. S . Heinrich August. Am 26. Febr dem
Schmied Johann Philipp Emil Gärtner e. S . Paul Nicolaus Hein¬
rich. Am 28. Febr . dem Werkführer August Wirbel e. S . Eugen
August. Am 28. Febr . dem Maurer Wilhelm Friedrich Philipp Emil
Schnell e. S . Carl Wilhelm.

Aufgeboten:  Am 22. Febr . der Bäcker Carl Friedrich
Glauner mit der verwitweten Anna Maria Müller geb Fink Am
26. Febr . der Schreiner Gustav Adolf Eisfeld mit der Auguste Caro-

= ®^ er- Am 28. Febr . der Heinrich genannt Karl Fritz
aus Brebrich mit der Fabrikarbeiterin Maria Kraus

Verehelicht:  Am 16. Febr . der Kutscher Ludwig Haberstock
mit der Amalie Lmse Wmtermeyer . Am 22. Febr . der Zimmermann
Carl Friedrich Birk mit der Cathtrina Meister.

® e ^ e ” ' Am 21. Febr . dem Tüncher Friedrich Wilhelm
R°ss«l e. S Emrl 11 Monat alt . Am 24. Febr . dem Elementarlehrer
Adolf Karl Martm Arnold e. S . Albert 7 Wochen alt. Am 28. Febr.
dem Maurer Wilhelm Schü tz e. T . Anna Johanette 6 Monat alt.

Standesamt ^ raueufieiu
Geboren:  6 . Februar dem Tagl . Jakob Gunkel e. S . Heiw
“ 4- Februar dem Sattler Johann Alberts e. S . Johann . -

17. Februar dem Maschmenarbeiter Heinrich Heilmann e S Karl
- 18. Februar dem Landwirth Franz Burkhardt e. S Franz -
26. Februar dem Maurer Johann Simon 2. e. S . Karl . — 26
Februar Tagl . Joh . Haas 4. e. T . Anna Katharina.

.. r e ™“ ut:  12  Februar der Taglöhner Johann Funk 3
m,t ~f T ? ölttl?e Margaretha Gunkel geb. Dillmann , beide von hier 7F — j - x - =- —

aaiwS ssss
Mlch-" dSwze?"hänlder Süf.ti.

P
Metzger Ludwig Ullendorf e. S . Anton . Am 15. Febr . dem Land¬
wirth Phil . Joseph Bengel e. S . Philipp Joseph . Am 16. Febr . dem
Schreiner Martin Dienst e. T . Anna Maria . Am 22. Febr . dem
Schneiderrneister Max Schäfer e. T . Apollonia . Dem Gärtner Jo¬
hann Adam Reinhard e. T , Franziska.

Aufgeboten:  Am 15. Febr . der Metzger Georg Alt von
Rüsselsherm mit Gertrude Adam von hier. Am 19. Febr . der Schif¬
fer Heinrich Dieser mit Elisabeth Dreisbach beide von hier. Der
Küfer Joseph Schütz mit der Wwe. Margarethe Menzer geborene
Richter beide hier. Am 25. Febr . der Schlosser August Schröder von
Höchst mit Agnes Thaler von hier. Am 27. Febr . der Fabrikarbeiter
Philipp Geiß mit Anna Maria Rühl beide von hier. Der Taglöh.
ner Peter Schellheimer mit Margarethe Stroh beide von hier.

Verehelichte:  Am 1. Febr . der Maurer Gerhard Gutjahr
von hier mit Johanna Bardenheier von Kriftel. Am 7. Febr . der Fa-
brikarbeiter Joh . Theodor Becker von Dohr mit Anna März von
hier . Am 22. Febr . der Maurer Georg Roth mit Elisabeth Michel
beide von hier.

Gestorben:  Am 1. Febr . Franz Klein 1 Tag alt . Am 2. Febr.
Kaspar Hofmann 1 Stunde alt. Am 3. Febr . Anna Klein 3 Tage alt.
Am 4. aebr bte Wwe. Karoline Fuld geb. Lorch, 85 Jahre alt . Ant
6 Febr die Ehefrau Katharina Torps geb. Schneider 49 Jahre alt
Am 16. Febr . Nikolaus Kröhle 1 Jahr alt . Am 20. Febr . der Fabrik-
arbeiter Georg Scheller 51 Jahre alt. Am 22. Febr . Franz Anton
Hahner 3 Monate alt . Rosine Hof 3 Jahre alt . Am 23. Febr . Chri-

Hostnann 5 Jahre alt. Am 28. Febr . der Schneidermeister
Wrlh. Thers 49 Jahre alt.

6 tC < erwirkt

Ernst Franke,

Frische Land butter
bei 3 Pfd . ä 98  Pf *. ,

G. F. W. Schwanke, Wiesbaden,
Lebensmittel - und Weinconsumgeschäft , TeL 414,

BKS8S Schwalbacfoeratresse 49 , SSS*
gegenüber der Emser- und Platterstrasse.

Kitte.
. „ Für emen ,nl einer Lungenheilanstalt befindlichen Kranken,
deffeu Heilung nach Verlauf von 6 Wochen in sichere Aussicht gestellt
wird, dessen Der,nögensoerhältnisseaber zur Deckung der Aufenthalts,
um Beilfilfe bw  Unterzeichneten edle Menschenfreunde

Schierstem, den 10. März 1903.
Joh . DelaSP ^e, Pfarrer.

* , Lehr. Bürgermeister.
Kr . Bayertdal , Eommunalarzt.

Frritag . d ' N » 1. März 1903 . aus Distr. 38 Weherwat,d
"^ DotalUät Buchen:  ca . 450 R »>. Scheit u. Knüpp.  78 Hdt.
Welle» Dntchforstnugsholz Gute Abfuhr über Kessckweg.
Znsamnienkunst 9 Uhr am Holzhackerhä,ischen. 10 Uhr am Schlag.

- >m Kefieltbale. 4S, 1
Standesamt Flörsheim ~ —'—

Carl Esaias,sonnenbro.
c; „*Tff mxti  Wtchelm Pohl e. S . Wilhelm Josef Anton.

«sm i « % \  l Fabrikarbeiter Philipp Rinkart e. S . Philipp
dem Bahnarbeiter Johann Gutjahc c. S . Joseph.

Am 1t. Febr. dem Taglöhner Lorenz Hofmanne. S. Georg. Dem

pflaum.« ton den billigte bi»,nbrn frinflrn,
Kau»machet äirrnudel» belle Nnni.,
Apfrlriugr st Pst. Sv—60 Pf«. 3483

WACHSTUCHE
in großer Auswahl,

Reste sehr billig.
Wajchtisch-Porlagen u. Wandjchonkt

Schürzen, Tischdecken und Käufer
empfehlen

Baenmfher & € ©•*
_ grfe der Langqaste uns Schlitzt—

^ Kohlen . ^
Stücke, ßuhrnuss 1,11, Hl

Anthracit, Braunkohlen*Brikefä
ferner *

Holzkohlen , Lohkucherr,
lieiere nachweislich in bester Waare zu den an, Platze bill' E,
Preisen und lade Jeden ein, sich durch Probebezüge von dert"tt»
ausmerksamen Bedienung zu überzeugen. Die vielen Nachbeste ^
und Weiterempfeylnngen der verehrl. Abnehmer sprechen am beß
die Solidität meines Geschäftes.

W . Thurmaian
Eviesbade». Wellritzstratze 1V-

Tclephon 548 (Bernstein). ' s, >W

Bienen-Houig.
(garantirt rein) »

des Bienenzüchter Vereins für Wiesdade"
und Umgeaend.

Jedes GlaS ist mit der „B er e i n s p l o mb e" versehe»-
«llriniae Verkaufsstelle » in WieSbaven »« ' llW»

P »t«r Quint , am Markt;  in « tebrtch büK . ■RaA . iiJuUmc.  SUtinfixofi«
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kils-Wwris |
- Mr Vormittags

. «rpeMtto« «iwiHe'nrn.

r ^ Ti * tiftfct | cr sucht sofort

flß hit Erved. d Dl . erb. 68 ^)

MmdesMüöchen
In »ande sucht sofort Schcnk-
Ä ? Näheres Korvgaffe No. 9,
Lk . Mainz.

Einfaches Fräulein,
in bürgcrl., sowie best, Küche er-
iairen und tüchtig im aang. Haus-
ut wünsch! Stelle als Haus-
fimn . Gefl. Offert, u. W. P.
Q791 an die Trped, d. Bl. *

für m. 20 |a !>r. Loeytcr
A!!u)k aus guter Fa>..i!ie zur
Nutze der Hausfrau oder bei
,iner älteren Dame als Gesell-
Masterin Stelle. Offertenu. I. 0
zzg-, a. d. Exp d. Bi._ 4505

MänniichL jlcrioncM.

Psiurrrplifr.
Bon einer chemischen Fabrik am

Rhein wird zum balbiqcn Eintritt
tin solider, zuverlässiger und
energischer Maurerpolier gesucht,
der selbst miizuarbeiten gewillt ist
und einfache Zeichnungen zu be-
uttheileu und anzusertigen versteht.
Die Stellung ist bei zufrieden¬
stellender Leistung eine dauernde.

Selbstgeschriebene Offerten mit
Zeugnisabschriftenund Lohnau-
strüchcn sind an die Exped. d. Bl.
unter8. 4506 zu richten. 4506

tiiiijtige Erimlmlec
gti. Tötbestr. 20, Part._ 3306

Bravo,

junge Leute
«die Lohre gesucht. 3339

Wiesbadener
Glasmalereiu. Aetzerei

Lldsrt Zentner,
Bicbricherstr i>.

/Äiutner- oD, lLartenarbetter, der
^ etwas fahre» kann, gef. Dotz-
ieimcrstraße 90._ 2842

,Tüchtige Schneider aus Wache.
du hohem Lohn gesucht. Sec-
robeiisjranc 25, ' Hid.Pat . 3305

H-ijmzr& ,,*£ £!
i«!le 17, ggocit liuks._3281

1 Lehrling
*«* guter Familie mit schöner
H°ndschristp. Ostern gesucht.

Conrad Krell
Taunusstr. 13, 3078

und Küche,i. Eiiirichtu»gen.
Achrcincr -Lehrtiiig gesucht
^ ,tilki chstrasie4. ' ' 3037

holoarapheu -Lehrling tietr luäii.,(V tüchi.AuSbild. u.günit. Beding.
L>1 PhotographieF Wniff  2958

In unserer Druckerei
snldrn^ l Ostern
' äktzrrkhlliyß,l Sriidjcririiiüiig

steigender wöchentlicher
^rgütnug Ausnahme.

ELiesbaÄenex

braver Junge voui Lande
»-i,^ ^ te das Rasiren erlernen.

Expedition. 3354r ~Schlosser Lehrling
G Plan,.

Webergaffe>3. 2.

gef.

^ #,<1j!)i«l)rrlcl )Elhtrj zitOstern
fof Berg, gesncht.

Link, Buchbinderei,
Friedrichstr. 14.

k^ ' " k'Letirliug aus OsternJ «°!ucht . 8265
W . Wnrslhorn,

__ bellmundilr. 40. .

MbmdeUcbrtmg
«. *[ UN gesucht. Näh. bei
53in*^ tenstbach, Buchbinderei,

«idolssiraßc S.

A «ilniMkr Junge.
wti die Buchdruckereizu»vl vie P

"'-rnen, gesucht.
Lsttzz . Jvs - Rieqler,

Kl Nrpk-,^usse 16.

gLAkliler-lcluling
- -Faulbrunnenstraste 6.
“ , ®ftrtx!tûnge für leichte

«e'chLsligun« gesucht
M-uergaff- IS, 2 « t. r.

sä bi

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen
kann zu Ostern eintreteu.

Drogerie Kiosdus,
TaunuSstraße 25 2807

TleükNUW.f. Glirlütt
für Wiesbaden und Umg' gend.

Die Geschäftsstelle befindet sich
Mauritiusplatz 7 . 1568

bei Samenhä ndler Bewemann
Verein für ««entgeltlichen

^rdeitsnachlvers
im NathhauS . — Tel . S377

ausschließlicheVeröfieullichung
städtischer Stellen.

Abtheilung für Männer
Arbeit finden:

Buchbinder
Holz-Dreher
Koch
Käser f. Holzaxbeit
Anstreicher— Tüncher
Tag-Lchncidcr
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Zimmer- u. Möbel-Tapezierer
Wagner
Lehrling: Schreiner
Hcrrschaftsdiener
Krankenwärter

Arbeit suchen
Herrschafts-Gärtner
Maler
Sattler
Schlosser
Monteur
Maschinist— Heizer
Schreiner
Spengler
Bureaugehüife
Bureaudicner
Hausknecht
HerrschastSdiener
Einkaisierer
H rrschastskutscher
Portier
Taglöhner
Masseur

Wer *’*&• Stellung s.. üevL
wi l die Diene Vakanzenpost i»
Frauk 'nrt a. M. _499/7
Mädchcuheim und Pension,

Srdanplatz 3, l.
Aust. Mädchen crh. bist. Kost u.

Wobuung, sowie unentgeltlich gute
Steilen aiigewiwiescii.
3100 P . (deiner . Diakon.
rner schnell u. billig Stellung
KV will , verlange per Postkarte die
vsut êksVaksnrsnpost Eßlingen.

Weibliche Personen.
Oeh Mädchen aus gleich oder

Ostern gesucht.
L. Mollier » Schneiderin,

3310 Frankcnstr. 3. 2.
/Qinsachcs tüchtiges Mädchen
'S ' gesucht. Dotzheimerslraße 44,
Vorderhaus Parterre. 3328

> yiit jchulireieS Mädchen tagsüber
'L - gesucht. Zu erfragen in der
Exped. d. BI._ 3321
r »auä« und Kinderkleiderwerden
«V angefertiat, Aendern und Aus¬
bessern. Dotzheimerstr. 7, Stb 2.
_ 3332

Alleinstehende, reinliche

grau
kann gegen etwas Hausarbeit Man¬
sarde erhalt. Körnerstr. 7, P . 3342

"DWim'ßksuHl.
Maldaner , Marktstraste.  3856
!7>ür gleich oder später sauderes,

tüchtiges Mädchen sür
Pension gesucht.
3274 Elisabetbenstr. 19.

Wittwe, in allen Zweigen der
Haush. durchaus tüchtig, auch in
schriftl. Arbeiten sehr bewandert,
sucht einige Stunden Diachmittags
Beschäftigung.

stläh. Jahnstr . 40, Hth. 2. Stck.,
von 2 - 4 Mir. *

LerlMsen!lu.rrt!irMH.
gegen gute Bezahlung gesucht.

Markstratze 6,
Kurz», Moll- u. handardeits-

321l Geschäst.

Lkhmachtt
aus guter Familie sucht

$apif tljanöluna Hack,
_ stihe nstrafic 87 . 3210

Ei» braves, anständiges
Mädchen

für Hausarbeit und zu einem drei¬
jährigen Kinde gesucht, Nicolas-
straße 19, 2. 2876

Frau Bnnrath Brix.
J5

an» guter Familie gegen sofortige
Bezahlung p. Ostern gesucht.

Conrad Krell,
TaunuSstr. 13, 8079

Hau»» und Küchen-Linrichtungen-

^» elenenstr. 7 ein jung. Mädchen
v/ vom Lande ges. 2890

Ig.. a»ß. MiiSlheii"
können das Kleidermachenund
Zuschneiden gründlich erlernen.

Frau Link,
2697 Friedrichstr. 14, Hth. p.

Hausmädchen
sucht sof. Ausdülfestelle Franken-
straße 26. 1. Etage. 2645
tlehrmädchen z. Kleidermachen ge-

sucht Michelsberg10, 2 Sr . 1950
CV-atUeii' und Rockardeiterm, sowie
-2^ Lehrmädchen gesucht. 2126

G . Krauter , Damenschneider,
_ Nerostr. 23, 2 St.
/tin fleißiges tücht. Mädchen für

Küche und Hausarbeit gesucht
Nicolasstr. 29, Part . 3213
<Hj.onatSmädchen auf sofort ges.
»vt Dambachthal 20, Part . 3245
/tin tüchtiges Mädchen sür
^ Küchen- und Hausarbeit ges.
Langgasse 81, 1._ 3208
/tin Mädchen gejucht Hellmund-
^ ftvage 30 ._ 3ä 09

llciiimädchen ges. Friedrich-
'*»*• straste 21, 1._ 3200
CVuitgcä Pläochen k. das Kieider-
i\ S  machen gründl. erlernen. Näh.
Mark ts,!. 11, 3._ 3230
Oflva». Mädchen k. das Bügeln
~ gründl. crl. Jahnstr. 14, Part.
_ 3244

3»nges Mädchen für Vortnittagszum Auslaufen ges. Schmal-
bacherstraße 6._ 8 25e aubereS Mäochen für Küche

und Hausarbeit ges. Taunus-
straße 42._ 8212

Arveilsnachmeis
für Frauen

im Nathhaus Wiesbaden.
unenigelttiche Stellen-Bermirtelunz

Telephon: 2377
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

«btheilnna I. s. Dien 'tbotr»
und

Arbeiterinnen.
sucht ständig:
A. Köchinnen für Privat.

Allein-, Haus«, Kinder- und
Küchcuuiüdchen.

B. Wasch-, Putz- u. Monatsfrau-ii,
Näherinnen, Büglerinnen um>
Lausmädchen

Gut euipsobteiie Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A. sür höhere BerusSarteu:

Küiderfräuleinn. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, frz.
Bonnen, Jungfern,
Gesellschasterinnen.
Krankenpfiegeruineii.
Erzieherinnen, Eomptoristinnen,
Verkäuferinnen, Lehrmädchen,
Sprachiebrerinneu.

B. sür sämmtl . Hotelper¬
sonal sür hier n. auswärts:
Hotel-u. RcstaurationSköchinnen,
Zimmermädchen, Waschmädchen,
Beschließerinne» u. Haushä ter,
innen, Koch-, Büffet- u. Scrvir-
siäulciu.._
Bei einem

Keamlen,
ehem. Nealgym ». Abiturient.
finden Schüler gute Pension und
nachweislich erfolgreiche Nachhülfe
bei mäßigem Preis. Anerbieten
unter M. 50 an die Expedition
d BI. 3388

/tt .i starker Handkarren sür
t» Bauzwecke und ein leichter
Stohkarren , -in Schreiner-
karre » zu verk. Blücherstr. 6,
2 St rechts._ 3331
~2 gut erhaltene eiserne

" Apiral-Kttlttllkn
mit Matratzen zu verkaufen

Mancrgasse Iv,
3312_ Sattler Barbo.

(Sin gutes ZlrgpferS
billig zu verkaufen. Näh. in der
Exved. d. Bi._ 3318

Ein Kinderwagen billig ab-
zugebcn

Aibrechtstratze 4,  Hth . D.
L^ erren -Fahrrad . gut erh.»

billig zu verkaufen.
3850_ Friedrichstr. 50, 1 l.
/Tritte Mandoline sür 14 M.
^ zu verkaufen
8346 Weftendstr. 15, 8 l.

Schwarzer Spitz
entlaufen. Finder gute Belohnung

A Martin , 3215
Oranienstraße 42, Part.

Ketter
vorjügl. tut Stand ,Holzbiet, passend
für Winzer-Vereine, preiSw. ab¬
zugeben. 3288

Sldlerstraste S8 , 2 t.
Fahrrad

fast neu sofort zu verkaufen.
3297 Niehlstratze 4 , 1. Et . r.

Glaßabschl., 1,05X2,85 na,
bill. zu verk. Feldstraße 16, 1.

3276_ Hartman«
Ein Kanapee, 1- und 2schläfr.

nußb. lackirte Bettstellen, Küchen¬
bretter. 2 eichene Waschbütten, 1
Waschkorb, 1 kl. Eisschrank, 1
Brodschueidemaschine(säst neu)
billig zu verkaufen 3237

29 KochMüe 29.
Ankauf von altem Eisen, Fl.,

Pap., Lumpen, Metall, B kl. Be-
stell, k. i.Hs.Sch . Still , Steing.7.
_ 3285
/Eleganter Taschen»Livan bill. zu

verk. Helenenfir. 7 bei R.
David . Daselbstw. alle Polster-
u. Tapezierarbeiten saub. u. billig
neu angef. n. auigearbeitet. 3247
4) gebrauchte Ziehkarrnchen zu vk.
^ Schicrsteinerstraße 14. 3216
k̂ ür Schuhmacher . Eine
ly  Singer » Eylinder -- Maschine,
last neu, billig zu vcrkausen. Näh.
Helenenstr. 22, H. P . r. 3220

L. Pferd ov. Doppelponnie
sofort zu kaufen gesucht. 3242

Off. nur mit Preis u. L P.
3241 an die Exp. d. Bl.

Brauner Wallach,
6-jährig, fehlerfrei, zum Preise
von 800 Mark in Norden¬
stadt No . 1» « zu ver¬
kaufen ._ 3112

Inter Schilkppkantil
zu verk. Weilstr. 10._3066

1 Ich. MkUeKrM.
3 Sopha, 5 Betten, 2 Bettstellen,
1 Bettstelle mit Sprungrahme,
1 Waschkommode, Stühlen , s. w.,
alles wenig gebraucht, sehr billig
zu verkaufen 9703

Jrattliraftt. 19, Part.
SBSrrflt. 7
Sauerkraut per Str. 5 Mark
abzuaebcn._ 3183
CVtolietiifdje« Windhund , Rübe,
iO prämiirt, zu verkaufen Markl-
straße 12, 2 r._ 3141

Gebrauchter guter 7606
- oD.

zu verkaufen. Heleneiistroße 12.
{uin gevr Kinderwagen b. z.

b{, Kirchg 39, 2, Et 2889
GcschäftSwagen, auch alt Break

&  eingerichtet , billig zu verkaufe».
Dotzheimerslraße 74. 1707

Hassaschrank,
mittelgroß, in. Treffor, fast neu, z.
verk. Friedrichstr. 13._ 8565
/O-clir. Möbel , Betten , sowie
^ ganze Nachlässe werden
angek. und gut bezahlt.

Karl Kunkel,
9275_ Hochstältc 29.
FK artoffeln (Mägnüm bonum)
•' » per (Str. 2 Mk, bei 10 Elr
billiger. Abzugeb. bei P . Göttel,
Schwalbacherstr. 47, 1._ 1497

ine Fedcrrolle ( Natur) zu
verkaufen Uorkstr. 13. 290E

/Line hocheleg altdeutsche Küchen-
^ Einrichtung ganz neu, zu
verkaufen. Anstrich nach Wunsch

Herderstr 33. v.
schwarzes Tisch - Schrcibpult
-V für 3 M. zu vcrkausen
3435_ Westendstr. 15, 3 l.
/LaSlampc » u. Lüiircs empf.
W außergcw, billig (kein Laden).
<1. IVist !« ,', Installateur,Scharn-
horststr. 18, Lager Hth. Pait . 2895

Sechsjähriges

Uferd
sofort billig zu verkaufen.- Näh.
W ellritzstratze Laden. 3286

Brillant -Ring , goldene
Damenuhr . 18 Kr. mit langer
Halskette sofort zu verkaufen.
3296 Rieiilstrafie 4 , I. Sk. r.
^ >apter und B icher zum Ein-
I-P stampfen, sowie alte Teppiche
tauft FuchS , Adlerstr. 15, Stb.
Bei Bestellung durch Postkarte
komme in» Ha»S._ 3243

Gebrauchter,modrrnir

KiilSersMtiWt»,
zum Liegen eingerichtet , mit
Verdeck zn kaufen gesucht.
Offert , unter D . J . 1225 an
die Exped d. Bl. _*

Chiltsalprter,
Thomasmehl,
Kupperphosphat
Kainit,
Klumradrmger

und
Gartendüttger

offerirt 2822
Carl

Grabenstratze No 30
und

Metzgergasse No. 81.
tbern. a. Garlenarb. b. best. Be¬
sorg. TheiS , Friedrichstr 4b.

Gut erhaltenes

Transport-
Dreirad

billig zu verkaufen.
Näheres in der Exped. d. Bl. *

^lleue Fcderrolleu undc. leichte
«rl gebrauchte billig zu verkaufen
Dotzheimerstr. 74._ 1756

Karben-Consum,
30 Grabenstraße 30,

offerirt : 1874
Leinölfirnitz Sch. 38 Pfg .,
Terpentinöl „ 40 ,,
Ocifarben „ 35 „
Glanzlackfarbe 50 „
Leim 40 „
Kreide 04 „
Bolus 03 „

Pinsel und Bronze
1 ge brauchtes Sopha, 2 Sessel

Plüschbezug, 1 zweischl. Bettstelle
»t. Fcder-Wollmatratze und Kops-
kcil, 1 großer Divan, ferner neu:
1 pol. u. 1 lack. Schlafzimmer-
Einrichtung, lack. u. Pol. Bett¬
stellen, gebe, um damit zu räumen,
unterm Selbstkostenpreis ab.

K. Slhmiit,
3083 Friedrichstr. 34.

SchltlückfkdMi - HLerei ."'
Special. : Schwarzfärben. Rein¬
igen u. Krausen von Boas und
Fächern. - 2878

jr. i Bierwirth NacM.,
Jahnstr . 34. P.

Evangelische

8ch »sbßchtt
von Mk. 1.10 an,

mit Goldschnitt v- Mk. 1 80 an.
Namen werden gratis aufgedrucki.
kiovsi-t 8vk>vsd, Buchbinder,
2684 itaulbruniienstraße12. v

DentHen. italirnîr
frischeste Sied- 2395Eier

per Stck. 4'/- , 5 6 7 und 8 Pfg.,
bei Abnahme van 100 Stck., sowie
in Orignalkisten von 720 und

1440 Stck. bedeutend billiger.

Land-Eier,
garantirt ganz frische Trinkeicr,

per Stück 9 Pfg.,
per 25 Stück Mk. '2.20.

I Hornung&Co.,
Tel . 392 . Tel 892.
Eier und Butterhandlung,

Südfrüchte .Jmport.

Br- E. Weber’s
Wenkriilllerthtt

mit einem Kopf No. 4 und 5,
sowie täglich frische VogetSberger

Höhenkräuter

vüßrllhsl-Laje!bk1ter,Ig,
empfiehlt 2734
_ A - Forst . Lulsenfir. 16

Ein Küchenschrank, Anrichte,
ovaler Tisch, Waschkonsolcmit
Marmorpla re, Kleidcrschrank bill.
z. vk. Hockistr7, Gartenb. P . 2923

ut gearbeitete Möbel , tack, und
pol., meist. Handarbeit, wegen

Ersparniß der hob. Ladenmieihe sehr
billig zu verkaufen: Ballst. Beiten
40- 150 M.. Bettst. (Eisen und
Holz) 12—50 M.. Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Epiegel-
schränke 80—90 M , VcrtikowS
(polirt) 34—40 M., Kommoden
26—34 3)1., Küchenschr. 28- 38M.,
Sprungrahmen (alle Sorten und
größere) 18—25 M., Matratzen in
Seegras, Wolle, Slsrik und Haar
10- 60 M.. Deckbetten 12 30 M..
Sopbas, Divans, Ottomanen 26
bis 75 M.. Waschkommoden21 bis
60 M., Sopha- und Auszugtische
(poljrt) 15—25 M., Küchen- und
ZimmeNische6—10 M., Stühle
3—8 M.. Sopha- u. Pfeilersstiegel
5—50 M. u. s. w. Große Lager¬
räume. Eigene Werkst. Franken-
straße 19. 4880

Gesangbücher
sowie

im Pr -ise von Mk. 1.20
bis 10 Mk..

neu und antiguarisch billig, - in
reicher und gediegener Auswahl
bei

Heinrich Kraft
Buchhandlungu . Antiquariat,

Wiesbaden , 2848
Kirchgaffe 45, am Mauritiusplatz.

«ipWiirc» STff
bronciN Dotzheimerstraßc5 bei
Schill. 2312

10 gebrauchte vollständige
Betten, 6 Kleiderschränke,
Sophas, Tische, Spiegel usw.
(die Sachen sind1 Jahr im
Gebrauch) sehr billig zu ver¬
kaufen 9703

Frankenstraße IS,
_ Vorderhaus Part._
^cflcn Abreise billig zu
'» v verk. große Bettstelle mit
Sprungr ., Matr. u. Keil, mittelgr.
Badewanne, kl. Kindertischchen, gr.
Eckbrett, 2 Fenstergallertenu. Steh-
lampe. Platierstr. 9. 2 St . 2538

Wn»dktßs»fSH>t,
I» imprägnirte,

empfiehlt billigst. 4549
Franz Schaurer,

Frei -Weinheim a/RH »W-
Für

Werkstätten,
Magazine und

Verkaufshallen
geeignete Arbeitstische mit Fächern
und Schubladen, div. Tische, Re¬
gale, Schränke rc. billig zu ver¬
kaufen.

Siäheres Schwalbacherstraße 30.
Hinterbau», Bureau. 2885

Eine Halle
noch neu, aus einem aus 12 Fahre
gepachtetem Grundstück an der
Dotzheimerstraße. 16 Meter lang
und 9 Meter breit, als Lagerraum
oder Werkstatt geeignet, ist mit
Pachtvertrag sofort zu verk. 8420

Näh. Dotzheimerstr. 49.
«tzmzüge in die Stadt u. über
44 Land besergt prompt unter
Garantie Philipp Rinn,
Helenenstr. 10. Pt._25M

Umzüge
und Möbeltransporte mit Rolle u.
Möbelwagen werden am billigsten
und zuverlässig besorgt.

II. Bernhardt,
Dotzheimerstr. 47. 1075

MWUMInM
iefert nach Maaß zu bill. Preisen.

Ehr . Flechsel,
1440 Jahnstr. 12.

Umzüge
werden prompt besorgt. 1944
Ph . Michel . Dotzheimerstr. 13.

"Wnrtt, •£ £*'
Waarenzeichenerwirktu.»et»
werthet. Coulant. Beding.

Patentbüreau Rhein-
babnstr. 4. Part . 3789

Ein eis. KAlinkihen
preiSwerth zu verkaufen Sedan-
platz 4, Mtb. Part. 3049

eikannen, Petroleumapparate,
Literbleche, Schaufeln rc. für

Spezereigeschäfte billig zu verkauf.
Moritzstr. 44. 2._ 2995

Einige gebrauchte, noch gut er¬
haltene Fahrräder billig zu
verkaufen. 3048

Sedanvlatz4. Mtb. P.
/Line gebrauchte Kücheneinrich-
'ä tung für 32 Mark zu ver¬
kaufen. Anzusehen von 6—7
Abends.
Jung.

Steingasse 31, Part .,
985

Schinken,
4—6 Pfd. schwer, ä Psd. 70 Pfg.,
Speck, geräuchert, per Psd. 80 Pfg.

F . Müller . N-rosiraß- 23.
2940 Telephon 846.

Jku|mer Urotf,
reines Kornbrod, besseru. billiger
als jede Konkurrenz am Platze,
cmpsiehit stets friich die Bäckerei
von Wilhelm Stiefvater,Saal-
gafic 14. 2337

Für Landwirthe.
Strohseilspinninas chiue(Hand
betrieb) zu verkaufen. 1921

Dotzheimerstraße 69.3wei Kanarienhähn«billigzu verkaufen Adolfstraße 3,
3 Tr ., bei Müller . 2508

Naineu-illllrrai» ß
amerik. Fabrik.) und ein Herren-
Tourenrad , nur wenig gefahren
n kompl. Zustand billig zu verk.
Luiscnfir . 31 . 1., Mctirer.

f cgehühuer,r901 Frühbr.Jtal.Rasse, Farbe n. Wunsch, leb.
Ank. gar. fleiß. Eierleger freo. j.
Station. 14 St . ni. Hahn M. 23.
H. Spiljer , Probuzna No. 37
via Breslau, 907/41

Alke DastngeVisse,
sowie altes Gold wird stet» gekauft
Moritzstr 34. 1 _2493

Faulbrunnenstr. 12,1 r. Tägl
}U sprechen. Nur sür Damen. 2598
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Kühnrich ’s System,
« •" «* «*«e bestem

X " . |

Oie einzige goldene Medaille,
welche für Röst -Apparate auf der

Pariser Welt-Ausstellung
verliehen wurde , erhielt der

Mangeln und sonstige hauswirthschaft
liehe Maschinen

sind die vornehmsten für den modernen Haushalt und an»,,
Neuheiten für einschlägliche Geschäfte.

- = Prospecte frei . = ==== —s

inenfabrik6. m. b. H. Wiesbaden,
nd Musterlager : Btllowstrasse »

len bei L . o . Jang , Mauritiusplatz.
0 *- Frorath , Kirchgasse 10.

für welchen ich das alleinige Benutzungsrechto" v. voMMgkji wuu für icsliftdoii
ana grossere Umgebung erworben habe und auf welchem

Engel ’s Sirocco -Kaffee
täglich frisch geröstet wird.
d. h. mit gereinigter heisser Luft geröstet.
Engel ’s Sirocco - Kaffee ist in »/i  und 7r Pfd.-

Packetea lt . nebenstehender Abbildung
EÄ *n ^ er  Preislage von

Mk. 1.- , 1.10, 1.20, 1.30, 1.40, 1.50, 1.60, 1.70,
. . d-80 , 2.— ,*n Wiesbaden in circa

M O Bi , 120 Verkaufsstellen,
kenntlich durch Plakate mit meiner Firma , zu haben,

a"  Ausserdem in meinem
laapt -heschärt : 12Taunusstrasse 12 und Filiale : 2 Wilhelm-

SockenwasserSa-
bulin gibt jedem
Haare unverwüstliche
Locken- und Wellen-
franfe._ Wasser 60 WiesbadenerPfg., Pomade

dulm 80  Pf . Frz Kuhn, Rro.
nenparfümerie, Nürnberg. Hier: O.
Sichert , Drog. , Marktstraße,
Modus, Drog. Tannusstr., Drog.
Sauitas »Mauritiusstr., Löwen¬
apotheke, Langgasse. 4115

J 3 Samstag,den 15.März 1902,» Abends präcise 8*/, Uhr

grossen Casinosaale:

F Humoristische

Liedertafel
mit folgendem

SMBT TANZ . TSNC
Sämmtliche Eintrittskarten sind am Saaleingang

vorzuzeigen. Nichtmitglieder können nicht einge-
iührt werden. 3280

Der Vorstand.

IBei Zahnschmerẑ
I nimm nur „Kropp ’s Z ahnwatte“
ö (20O/oCarvacrolwatte ) ä Fl. 50 Pfg.

Zu haben bei Herrn Apo-
tlieker Otto Sichert , Marktstr . 5.
A. Berling, Drogerie , Gr. Burg¬

strasse 19.
Dr. C. Cratz , Drog, , Langg . 29
Germania-Drogerie, Rheinstr . 59
H. Zboralsky, Römerbe rg 2/4
Willy Graefe, Drogerie , Weber

gasse 37.
Abpoth . C. Portzehl , Germania-

Drogerie , Rbeinstr . 55.
K. Roos Nacht., Drogerie , Metz-

. „ gergasse. 5.
Drogerie Samtas , Mauritius - u.

Moritzstrasäe.
Central - Drogerie,

Friedrichstr.
muth, Drogerie,
Friedrichstr . 45.

Verlange ausdrüklich nur
Kropp’s“ Zalmwatte mit den
1 Köpfen . 875/40

August Engel,
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs,

und mehrerer in- und ausländischer Höfe.

Grösstes Rohkaffee-Lager und grösster Kaffee-Consum am Platze,
w. Schild

"N °^ ".slpihc " refp. „Friedenspfeife «.
neselben sind thaisachlrch die besten Ranchrequisiten der Welt (Aroma bleibt
idlg erhalten, während ;ede NicoimgefaHrausgeschlossen.) D . R . P . 105197

»i ^ r UemC 12k alle » Sorten u. allen Preislagen. Zu habe» bei
Barth , Neugaste, R. Böttcher, alle Colonnade, A. F. Kuefeli Lanaaaffe

Menge- , Webcrgaffe, L. A. Maschke undI . C. Roth, Wilhelmstraße. 4502

EiiAl .i.ii .7«ca7cK
Gastspiel

La Sombra
bic berühmte spanische Tänzerin,

sowie die übrigen

RänmangS 'Vekaaf, pr. Pfi Mk.: 1,60, 1,80, 2,00 u. 2,40
ist das feinste Fabrikat der{ieujett.
FR-DaVid SöHHe, Hallea.S.Gebe hohen Rabatt aus Flügel, Pianinos, Harmonium:

( auf Spieluhren, Ziehharmonikas, Zithern, Violinen, Mando-
r linen, Guitarren, Mundharmonikas, Ocarinas, Flöten, Noten-
l pulte, Notenetageren, Clavierstnhle,
( auf Portemonnaies, Phonographenwalzen, Musikmappen und
) Ansichtskarten
V bei Einkauf von 1 Mark an.

Höh. Matthes Wwe.,
Rheinftrasie 29 . 2451

Dach Korde
Dach-Latten
Dach-Kappe

Aug . Külnp,
Frankeustr . 8 . Telephon 867

empfiehlt zu
billigen Preise»

in Ia Waare
2704

aller Art, billigst -
M. Frorath

Eisenhandluug.

HerrschaftlicheWasserdichte Bett -Ein¬
lagen von Mk. 1.50 bis
Mk. 5 .— pro Meter,

Armbinden und Fingerlinge,
Bruchbänder,
Bettpfannen,
Urinflaschen,
Brusthütchen
Milchpumpen,
Eisbentel,
Einnebmgiäser n, Trinkröhren,
Krankentassen,
Badeschwämme,
Inhalations -Apparate,
Spuckgläser,
Platin -Räucherlampen,

Best « Waare,
Kirehgasae pi . *

Confirmanden
erhalten in dies. Jahre

sr- umsonst Töf
Photographien von sich

in bekannt vorzügl. Ausführung im
Atelier Helios,

Bleichstrass « 14.

Irrigatore , oomplet von
Mk. 1.40 an,

Glasspritzen,
Nasen- und Ohren-Doucken und

-Spritzen,
Clysfirspritxen , v. Gummi,

Glas und Zinn,
Clysopompen.
Verbandwatte , ehern, rein,

sterilisirt und präparirt,
Verbandstoffe,
Guttaperchatafft,

Leibbinden in allen Grössen
und Preislagen,

Leibumschläge,
Halsumschläge,
Brustumschlägc,
Ocsiindheitsbinden,

la Qualität,
Befestigungsgiirtel hierzu,
Suspensorien,
Desiufectionsmittel,
Medieinischo Seifen,
Mineralwässer,
Mineral-Pastillen,
Aeohte Kreuznach .Mutterlauge,
Kreaznaclter Mutterlaugen -Salz,
Stassfurter Salz, Seesalz,
Fichtennadel -Extract . 679o

Billigste Preise,
ankenpflege. Telephon

Uhlandstr 16,
Zu verkaufen, neu er¬
baut, gelegen in vor¬
nehmster, gesund., ruh.
Lage, mit 9 großen
Zimmern, 2 Borhallen,
4 Mansard., 2 Treppen-
bänsern, schöne, Helle
Souterainräumem. all.
Zubehör mit modernstem
Comfori. Näh.
Trit - »InIler,

Hcllmundstraste SB,
Part . 1277

Billroth Battist,
Mosettig Battist,
Fieber -Thermometer,
Bade-Thermometer,
Zimmer-Thermometer,

Dr . Ricker?
LanggasfeSV.

äsche j. Bügeln w. aeiign.
(Neisbergr. 13 D. l. 603



14, März 1902. _

Akademische Znschneide-Schule
Bon Frl. J . Stein , Bahnhofstraße6, Hrh. 2,

im Adrian ’fcfien Hause,
älteste «. preiSw . Fachschule am Platze f. d. sämmtl

»amen- und Kindergard., Berliner, Wiener, Engl u. Pariser Schnitt.
Lncht faßt. Methode. Vorzügl. prakt. Unterr. Gründl. Ausbildung f.
Schneiderinnenu. Directr. Schül.-Aiifn. lägl. Eost. w. zuqeschn und
emgerichtet. Taillenmust. incl. Futter u. A pr. 1.25, Rocksch. 75 Pf
bis^l Mt. StoffbüstenBcrkauf' 58g
Znüeimeid « -Akademie

von Mare . Becker , Mauergasse 15, 1.
Fachgemäßer akademischer Unterricht im Musterzeichnen, Fnschneiden

«. Anfcrtlgen von Taillen incl. Aermel, Röcke, Haus-, Prinzeß-Reform
H, waUfoftüme. Boleros, Jaguettes, Mäntel n. Kindergarderoben. —

Tüchtige Ausbildung zu Direktricenu. selbstständigen Schneiderinnen,
sowie einfache Eurse zum Hausgebrauch. — Verschiedene Eurse zu
bllltgen Preisen. - Schnitt,nuster nach Maß für sämmtl. Damen- und
krinder-Garderoben. — Prospekte gratis und franco_ 1626

linier den coulantesten Bedingungen
kaufe ich stets gegen sofortige Kasse

Elle Arten Möbel . Betten . Pianinos . 1091

ganze EinrLchtnngen,
Instrumente u. dgi. Taxationen gratis

Abhaltungen von Versteigerungen unter billigster Berechnung.

Jako» Fulir, WbrlliniilMz, (ßalipft 12.
Auktionator und Taxator. _

2)en geehrten Herrschaftenvon Wiesbaden und Umgegend die er»
geoene Mitteilung, daß gegenwärtig wieder ein neuer

Zuschneide-Kursus,
verbunden mit «leidermacheu , beginnt und Ausnahme zu jeder Feit
stattfindet. Gleichzeitig theilc ich mit. daß ich bereit bin, in den Abend-
ftnnden m oben erwähnten Fächern Unterricht zu ertheilen.

Wiesbaden, im Januar 1902. Marl » Schwarz,
OQQ akademisch gebildete Zuschneiderin
838  Adelbeidstr . 47. Gartend Part.

in jeder Rollenzahl» zu jedem annehmbaren
Preis.

Hermann Stenzei,
_ Schulgasse 6 , neben „Storchncst«. 2134Brautleute
finden stet- große Auswahl in

Mödel — Betten
fleibtr», Wasch- und Spiegel-Schränke, Nachttische, Kommoden, Wasch-
Kommoden. Küchen. Einrichtungen, Stühle, Spiegel, Sofas , Tischen
Sprungrahmen, Matratzen in Haar, Seegras und Wolle 3038

rm . S ri,h  22 Marktstraße 22,
(fcm gaben ) , gegenüber der SchweinemetzgcreiHardt.

Wiesbadener

€onsnm -Hall ©,
Iah«ar. 2,  Amhür. 16  a . Sfianjlal3.
Prima Pfälzer Laadbutter pro Pfd. M. 1.10
Feinste Süßrahm -Tafelbutter pro Pfd. M. 1.15.
Kornbrod 36 Pfg., GemischieS pro Laib 38 Pfg.,
Weigbrod 43 Pfg., Margarine pro Pfd. 70 n. 80 Pfg.,
Gelee pro Pfd. 22 Pfg., Aprikosen -Gelee pro Pfd. 35 Pfg.
Prima Kernseife pro Pfd. 23. 24 u. 25 Pfg., Seifenp. ü Pack 6 Pq.
Schmierfeis . pro Pfd. 19 u. 20 Pfg., Spiritus pro Ar. 30 Pfg
Salatol per Sch. 40 Pfg., Rüböl pro Sch. 32 Pfg . 3
|alfcc pro Pfd. 70. 80. 1.- . 1.20. 1.40 u!  1 .60
Setnfte Portericco Mischung pro Pfd. 1.40 und bei 10 Pfund

eine gutgehende Taschenuhr als GratiSZugabe.
Pflaumen pro Pfd. 20, 25, 30 und 35 Pfg
^emnchte ^ Obst pro Pfd. 25, SO u- 40 Pfg., Mehl pro Pfd. 14.
Nudel » pro Pfd. 23. 24. 28. 32. 35 und 40 Pfa. 3123

AWlt-Wirchltkn in
Rollen

son 6 Mir . lang in Breiten von 25—100 cm, liefert
m Qual. A tt, B ju 60 bezw. 75 Pfg. per Mir.

3163
Ang . Knipp,

Frnnkenstratze 8.

« lachen , Schwalbacherstraßc 5 , I . 2819
o’3. = 9 ~ 12 ''s . 31/«—6l/2, Sonn,aas 1-1—12w' ^ -jahr,ge Thätigkeit in Nchetssachen.

Einladung.
zu der am Samstag » de » IS März , Nachmittags5 Uhr. in der
Aula der höheren Töchterschule , n Wiesbaden fiattfindende»

Kauptverjanrmlrrng
»«r Bekämpfung der SchwindsuchtSgefahr und

zur Förderung des Baues gesunder und billiaer Mnt >-
uuuge « >m Regierungsbezirk Wiesbaden mit folgender Tagesordnung-

1. Erstattung de, JahresberiHts. U 9 '
2. Ablage der JahreSrechnung,
3‘ Stein an- Frankfurt a. M„ Ge-

fchaftsfuhrendkn Sekretärs de« Provinzialvereinsfür Förder¬
ung des Arbetter-Wobnunaswesensüber: Entwickelung und
« » d der gemeinnützigen Bauthätigkeit in Deutsch.

Bon Nachmittag3 Uhr ab werden die Plane der Arbeiter-Wobn.
Aula'«T fUtt«a- **■' ^nesheim .mb Wiesbadenm der
Sulo zur Einsicht aufliegen und wiro Herr vr . Stein gern bereit sein
Jnteleffenten die gewünschte Erklärung zu geben ’

Ntchtmitglieder sind willkommen. a«,,«
WteSdadeu, den 8. März 1902.
®er Borfitzeude : Ter stellvertretende Vorfitzende:

V r̂waltungSgerichtsdirektor. #r " ^nüäisrath ! '" ' '

kiesbavener General -An zeiger.

Immo6i[ien-ili])poMeii'Jlfleiittu;
von

E »Halber & C . Lnmb
Wiesbaden , Bureau Bleichstr. 13. Telefon 2309,

empfehlen sich
zur Bermittellung von Geschäfts - und Privathäuser «.
m ^  Billen , Baugrundstücken.
»» «t rentable Objekte in allen Stadtiheilcn bei mäßiger An¬

zahlung und sonstigen günstigen Bedingungen zur Hand.
Nähere Auskünfte werden kostenlos ertheilt. 1048

" MPBa Bam

Zu verkaufen
urch die Immobilien-«.Hypotheken-Agenturj

von

Mlkelm Schüssler, Iahnstk. 36.
Neu erbaute Villa , Humboldstraße, 10 Zimmer, Bad, Central -!

Heizung, eiektr. Licht, schöner Garten '
Ni » . ^ . durch Wilh . Schüßler . Jabnstraße 86.
Villa , nahe der Wilhelm, und Rd-instraße, 8 Zimmer. Bad. zu

dem festen Preis von 48,00) Mark S
M.... . . - . . , ^durch Wilh . Schüßler . Jahnstraße 36.
Neues hochfeines Etagenhaus , 5-Zimmer-Wohnung Bad. am

Kaiser Friedrichring, mit Vorgarten
,bn̂ Wilh . Schüßler . Jahnstiaße 36.

'M Sud-Ätadttheil. 3- und 4-Zim„,er. W°hn. mit einem
Ueberschuß abzüglich aller Kosten von 1200 M.

. , , , durch Wilh . Schüßler , Jahnstraße 36.
^ r' n.1“6!e° Etagenhaus . 4-Ziminer-Wohnung-n, am

Kaiser Frlednchrmg, mit Hintergarten
w . . b!*rd> Wilh . Schüßler . Jahnstraße 36.
Rcutables Geschäftshaus mir Laden, Mitte der Stadt, prima

Lage, mit einer Anzahlung von 10—12 000 M.
t ?urch Wilh . Schüßler , Jahnstraße 36.

yauS , f-br rentabel, mit Laden, ober- Weberqaffe rum Preise
von 33,000 M. Anzahlung 5- 6000 Mark *

ä „ durch Will, . Schußler . Jahnstraße 36.
Rentables Haus , großer Hoirani», großer Werkstatt, Wellritz

viertel, Anzahlung 8—10,000 M. v
- d"rch Wilh . Schüßler , Jahnstraße 36.

Rentable», Haus , nahe der Dotzheimerstraße, doppelt 3-Zimmer.
Wohnungen. Anzahlung 6000 Mark °

nw * s . ^ ? urch Wilh . Schüßler . Jahnstraße 36.
Neues hochfeines Etagenhaus an der Schiersteinerstraße, welches

mehr als 6°/, « min durch Wilh . Schüßler . Jahnstr. 36.

Die ImmMjea- an) HaMthekea-Ageatar
von

€ . Firmenich,
Hellmuudftraße 53,

«m)jfieEi[t sich bei An- und B-rkanf von Häusern. Billen. Bau-
Platzen, Bermittelung von Hypothekenu. s. w.

Ein neues mit allem Comfort auSgest. Eckbaus für Bäckerei
auch für aridere Geschäfte Paffend, für 140,000 Mk. mit einem
Rein Ueberschuß von 1200 Mk., sowie ein Eckhaus für Metra
eingericht., für 156̂ 000 Mk. zu verkaufen durch Ö9'

I . & C. Firmenich , Hellinundstr. 53.
"kUks m. all. Comf ausgest. Haus, gute Lage mit

Laden und Lagerraum f. 140.000 Mk., wo Käufer einen3 Rein-
Ueberschuß von 1800 Mk hat. n verkaufen durch

n-i„ „ , , . * ®- Fi - t-Nich. Hellinundstr. 53.
Cm neues, prachtv. Hans. Ni - Ztadtth.. m. 3- II. 2. rrim.

Wohnungen, Werkst., Lagerräume„. j. ,v. für 122,000 Mst init
NciN-Ueberichußv. 1800 Mk., soivie ein neues, schönes Haus
schonê .age. i». 3- u. 2-Zimmerwohn. u. Werkst, f. 135,000 Mk!
zu verk. durch I . & ®. Firmenich . Hellinundllr. 53.

Ein noch fast neues Haus, 3-  u . 4-rrimmerwobn mit
f Tqnn’ 8}' mife' ®tailun9 f- 140,000 Mk.. Rein-Uebersch
o. 1900 mt„  sowie ein Prachtv. Eckhaus m. 3- u. 4-Zimiiier-
wohn. Bad u. s. ,v„ Laden ist vorgeseben. f. 96.000 Mk. mit
Rem-Uebersch. v. 900 Mk. and. Unternebmnnqen halber zu ver

„ (x 3 - » « • Firmenich . Hell.nuudstr. S3
50  m ® : J u »ai„zerstr m. 122 Rlh. Terrain für
tz0'000 äû verk.. auch ans ein Etagenhaus z. vertausche»

m Ftrmeaich. Hellmundstraße 53.
. . 3we, Billen, ruh. Lage, Haltest, d. elekt. Bahn und Nähe
des Waldes, wovon d. eine 15 Zim. u. d. and. 8 Ziiu. m. -lu-

nr 80 Rth. Terrain, Garten m. edl. Obstb sind-us.für 9o,000 Mk. zu verkaufen durch
k- «.■„ 3' * Firmenich . Hellmnndllr . 53»

--- ..^ '"L„dilla, Bachiiieyerstr.. mit 10 Zim, und Rubebör für
9|6,Ü °io  sR '’r e'nC ® mferfh- sür 64,000 Mk.. sowie eine
anjaöl Pensions- u. Herrschafts-Billen in d. vcrsch. Stadt- und
Preislagen z» verkaufen durch '

I L C . Firmenich , Hellinundstr. 53.
Eine kleinere, gutgehende Fabrik ist mii °d. ohne Hau-

wegen Krankheit des Besitzers sofort zu verkaufen durch
„ . 3 - & S . Firmenich Hellinundstr. 53.

m t Landbaus mit schöne,» Garten, Nähe der elekt
Wegzugshalber für 27.000 Mk.. sowie ein Eckbaus'

Adelheidstr., Berandenmgshalber für 64,000 Mk. zu verk durch
3 . * « • Firmenich , Hellmundstraße 53.

schönes Etagenhaus, westl. Stadlh., ist für die Ta«
von 88.000 Mk. zu verk., auch auf ein kieineS Haus in. Gartenzu vertauschen durch

I . 8S ®. Firmenich , Hellinundstr 53.

Das Immobilien-Geschäft vonJ.Chr.Glücklich
Wilhelmsfcrasse 50, Wiesbaden, 219

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und Villa».
eovv.e zur Miethe und Vormiethung von Lndenlokalan, Herrschaft «^
Wohnungen unter coul. Bedingungen. — Alleinige Haupt-Agentur
pratis’N#r Kd' ^ ZUn Originalprsison, jede Auskunft
gratis , - Kunst- und Antikenhandlung. — Telephon 2388.

im  Rosimersliailseil,
Uhrmacher,

25 Kirchst « sse 35
_ , (gegründet 1838).

o». - Empfehle zu Constrmationsgeschenken mein reich ausgestattete-
Lagcr in goldene « und silbernen Herren « und Damen -Uhren
in besten Qualitäten zu billigsten Preisen unter Garantie. 3279

__ 17. Nr «,

Ja atttafta dach die JanaaiW;?
a»i>HaMlhlllka-Askaiar

N . I .üd, Kellerftraße 23 , I.
Sch. EtagenhS .» 6X8 Zim. u. 1 u. 5 Zim.. Bad sk,*»

t“' iont^ft 6m. 6K3  2 - u. Kücheu. Zub., m. büb'sch. H»sr
f‘ 20.000  Anz . 1500 Reinüberfch.̂ cibt'heilb̂ !"^ '

Eckhs., Mitte der Stadt, in gut. Zust., m
für Jnstall Tapez. ?c. Läden find mit wenig Kosten einzû i

ZU 50 PC-- des Kaufpr., Rest auf läng. Jahre bleibt' Reh fe 1
baut Ueberschuß, in. kl. Anzahl, zu verk. W 700  Sl.

Nettes kl. neues LaudhS . m. Gart., freier Einfahrt Na« .. o »
u. Frontsp.. ger. 3 Zim.-WohiiUiigenm. gr. Hofr., genef f,';! ;,2 *•
Sab. k emger. werd. Für 37.000 M. m. 6000 An; z 3»k 300 w,
Uebersch. paff, für Wasserhandlung. Kutscheru. Beamten rc^ E -b-ar

Gut ged. Landh .s , Souter.. 2 Et k 5 Rim
gr. Giebelzinn. Mansard., mit gr. Gartens Baupchtz, "Emsechr
amten oder Spekulanten veränderungsh zu verk ' "

Hochherrschaftl EtagenhS ., Rbeinstr.. fol. Bauart m 4vg o-
Wohn. u. Zub. m. Balkon, netter Einfahrt, hübsch Bor.
H'utttgart . Freie Südseite f. 140.000 M. m. 1600 baar Ueberick»«
1 Et fr.. 20- 25000 M. Anzahl., negzugsh. z„ «erk Utber̂ u§»S.

Hypothrkengcld zur 1. und 2. Stelle auf Grundst. u
lederzeit zu vergeh. Kostenlose mündl. u. schriftl. Auskunft «Ä"reell coulant unter Discretio». ^ «ufttage

Hübsche neue Fremdenpens ., 3 Et. k 6 qim. schön»ffli.t.r •

j - wST .- LL

Synagogenplätze.
Diejenigen Gemeinde- Mitglieder, welche ihre biSb.rk. «.

Synagogenplatz » für das am 1. April cr. beginnende Reckrnrn?
jahr 1902 03 zu behalten wünschen, wollen die- gefälligst ^ -i

bis liingüens rum 20. MSrr cr.
persönlich oder schriftlich vei unserem Rendanten . Herrn Bene-
dict Straus . Emscrstratze 6 , anmelden, da ngch dieser >ieh
über dl- se Platze anderweitig verfügt werden wird.

Wiesbaden den 28. Februar 1902
Der Vorstand der israelitischen Cnltnsgemeinde:
3803_ Simon Hes s.

AINivkrks-KkNiss-GkilojseWst
Sektion 19 — Wiesbaden.

Die diesjährige ordentliche

Srktions-Uersammlutta
findet am ^

Sonntag , den 23 . März d. Js .,
Mittags 1 Uhr,

UN Saale „Zum Storch » zu Frankfurt a. M., Saal-
bcz'  BOtt , wozu die Mitglieder ergebenst eingeladen werden.

Wiesbaden, den 9 . März 1902.
3283 Der Vorstand - A . Mir-Vr* l.

Drahtgeflecht,
Stacheldraht,
Gartengeräthe

billigst
M. Frorath,

Eisenhandlung,
Tel . 241 . Kirc ssusse 10.

2851

£l £ tt
Deulschc »nv Jtalieuisch- irisch- Si -d-

2 Stück 9 Pf., 25 Stück M. 1.05, ier:
p-r » S „ 25 „ „ 1.20,

- . 6 „ So ,. , 140,
» » ^ „ 25 „ „ 1.60.

C. SCirchner,
Wellritzstraße 27. Adlerstraße 31.

Das Uhren- und Goldwaaren-Geschäst
B0N

Max Döringlnh.: Henry Wiemer
^ ^ '" 'rd zum 1 April verlegt nach 2780

Mtchelsberg 18 (Ecke Hochstätte)

Gänzlicher Ausverkauf.
Papier u Kurzw., gr. Schränk- m. Realaufsatz, 2 Theken, S »r«b
Tiitkenschrank, Cigarrenkasten, Gas-Glühlichtlampe, gr. «ff. Nast"schild, Marqmfen.

0 0 » Koller , Biömarck ^

J» SAössinger , lanagfll!«
-» - . Uhrenhandlung und Reparatur -Werkstatie.

Preise . - Solide Ard - '^..
rcchuun^. von Zimmer -Uhren bei biMgste- Ag

Gesangbücher j|
in größter Auswahl. 7  311®

Karl Gerich , Buchbinderei, Schulgasir 3.



13. März 1SVS. Wresvadener General-Aszelger- 17. Jahrgang. Nr. 61.
-< 06. Königlich Vre« fische Klasseulottevi-.

A tlasse . 4- Ziehungstag , 12. März 1902 . Bormittag.
1 * hie Gewinne über 172 Mk. find in Klammern betgesügt.

0 ' (Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.)
,a6 514 606 32 82 960 1117 29 262 440 81 558 2044 268 322 84
lJn  3103 251 73 355 94 411 60 574 608 795 811 904 47 4047 670
aw 5132 40 66 249 (300) 54 444 56 622 718 63 964 6065 70 280
"« 442 540 648 702 38 50 862 929 78 7010 25 60 95 256 854 521

ES Riß 85 963 8015 59 110 58 253 69 505 24 33 659 71 724 987 97
SL © 283 379 435 903

10359 547 82 670 717 50 90 888 91 95 980 11017 49 128 (800) 91
„„ Sfro 461 897 935 13035 124 27 43 233 34 677 792 13063 109 78
UZ 3W 93 E 615 991 99  14021 38 205 585 603 19 779 801 15101
«941 70 345 476 77 605 11 805 88 16107 31 213 418 52 745 809 78

49 130 63 279 371 492 503 603 23 96 811 923 31 94 18006
«117 486 603 920 19251 328 882 924 54 78 85
" 20054 74 291 98 429 578 80 82 901 44 85 89 21042 83 155
oifi 13000) 82 93 324 25 29 439 672 944 22123 41 336 512 633

«75 80 97 912 20 2 3020 26 33 101 48 357 601 34 844 65 953
«1 « 79 229 35 432 42 47 586 709 91 961 25016 76 363 428 640 66
SjM 62 864 2 6033 57 130 321 745 63 859 948 50 2 7099 274 347
ifq 75s 28028 68 70 151 299 (1000) 442 562 696 722 67 810 2 9058
iS 88 417 571 84 613 57 773 802 94

30128 85 90 325 64 550 847 85 960 31023 32 61 118 512 892 909
«H 32150 231 72 79 332 423 6690 703 55 57 839 3 3023 59 90
$5 93 382 425 829 902 3 4022 173 229 342 75 94 497 866 81 91
» 85388 478 521 48 697 744 979 3 0244 315 788 48 831 33 988 37167
31 79 408 577 84 3 8057 173 286 403 530 35 788 858 910 69 3 9579

803 40026 27 166 228 385 606 15 792 850 904 88 97 41368 75 404 99
™ 61 720 816 952 42025 243 87 95 383 91 662 702 4 3016 73
«126 54 79 271 434 562 70 749 58 902 4 4072 424 654 69 91 919
« 15078 483 617 24 40 703 14 68 833 67 4 6203 60 609 897 98 47114
225457 550 68 899 964 48181 239 315 83 498 565 621 765 99 867
49116 213 18 32 420 31 598 625 721 863 930

50025 53 62 137 76 359 601 753 828 51058 272 357 497 508 637
:U  37 48 99 5 2243 93 805 36 555 761 925 5 3214 362 483 820 940
54257 65 360 92 439 47 64 584 649 814 5 5095 248 70 347 453 565
SS 67 835 987 5 6379 464 794 861 934 69 5 7030 43 47 129 252 495
608 68 928 40 58022 90 106 76 229 339 60 695 99 985 43 80 59175
(300) 217 28 46 66 335 421 517 34 653 760 844 907 13 30

60176 85 402 627 62 859 911 (500) 27 81 01111 307 442 45 80 509
90927 02038 74 212 67 314 496 606 717 52 03080 257 79 333 50
88 480 710 964 04080 114 332 483 724 80 811 913 0 5004 30 243 426
(j34786 821 75 92 996 00012 65 21« 62 311 561 613 852 933 07463
58ä 630 750 806 60 98 B8049 216 420 34 591 823 0 9052 109 298
40881 (15000 ) 649 789 852 923 80 98

70080 206 845 777 808 71046 650 738 41 978 7 2064 83 149 352
517853 918 26 73014 17 88 154 208 316 507 697 728 82 74204 46 50
81 344 542 634 (500) 880 906 75380 462 70 508 18 44 705 88 817 975
70009 242 488 595 667 833 908 85 7 7020 123 85 400 524 627 889
78045 178 80 330 906 79141. 42 88 400 525

80233 554 715 821 81002 199 651 56 772 8 2007110 61 347 442 565
Kl 838 901 48 69 83125 585 662 704 60 (300) 76 809 44 903 8 4041
333 81 431 995 8 5074 208 318 438 55 98 678 949 69 86131 553 709
25 78 81 86 90 968 8 7050 397 550 610 716 829 50 8 8347 404 656 770
801 911 89402 558 76 648 866 71

90247 405 52 70 83 550 88 807 83 938 91081 173 286 329 76 426 42
519 618 64 756 92110 70 243 688 53 780 818 924 35 9 3206 86 440 89
562 623 79 703 898 906 32 34 94076 163 284 509 729 94 861 95828
464 566 704 9 6020 140 280 87 357 412 21 541 664 767 962 9 7023 25
35 60 81 130 513 16 620 745 863 9 8026 43 89 286 383 657 721 916
99111 93 231 39 306 473 523 613 815 55 924 34

100012 207 418 21 37 723 828 930 35 79 101167 206 14 20 44 838
406 526 841 90 937 102235 36 611 742 958 71 103053 187 311 590 779
88596917104037 562 65 853 105 053 210 418 47 81 502 764 88 850 77
99 933 106106 49 250 335 45 449 51 81 534 85 911 107104 80 426 506
57 629 885 10802069 167 204 373 418 584 606 20 (300) 76593814 75 975
109011 77 101 9 72 286 672 817 46 912 86 95

110203 13 419 680 740 834 78 84 89 111003 234 418 82 566 99 714
50 834 932 66 112 047 268 90 305 59 476 615 762 92 844 938 113008
14 o7 204 347 98 455 684 720 814 114025 278 352 78 83 491 736 75 902
10 115196 227 81 466 588 817 909 11« 125 70 91 (300) 216 98 344 491
602 86 769 78 874 117063 87 202 58 339 521 632 770 87 987 118135
453 85 549 639 744 59 65 95 119454 87 514
, l? 0271  90 378 524 816 94 121026 243 468 619 99 875 962
B2970 108 71 82 253 501 68 606 881 123158 302 549 826 124125
«97 99 306 13 27 516 37 90 644 885 959 87 91 125005 76 500 81
672(1000) 906 88 126039 171 350 420 524 (1000) 887 999 127020
jf n *1 314 91 537 643 825 68 128031 215 753 813 63 902 3 50 89
129088 103 83 88 284 362 603 54 74 98 716 855 946
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Begründet 1855. Po stzeitrmgs Preisliste Nr 5304. 47 . Jahrgang.

Um Mdischr Lanks Zeitung
Wamhkimtt Zkitiillg. s Msmhkiim äuieigct und HaMMalt.

Angesehenste, verbreitetste politische und Handels-
Zeitung Südwestdeutschlands.

Sorgfältige zuverlässige Berichte , raschest- Meldung aller
wichtigen Borkommnisse. Umfangreicher Depeschcudienst. Aus¬

führlicher Handelstheil . Günstiger Versandt.
Der Handelswelt besond. zum Abonnement empfohlen.

Feuilleton großen Stils Theater Kunst, Musik, Litte.- . st ratur . Sport.
Werthvolle  G itisbeilagen:

.Wirthschaftliche Mitlhenungen." Fachzeitschrift für die
Landwirthschaft , den Gartenbau u. das Hauswes««.

Vollständiges Frankfurter Coursblatt.
ASM" Vollständige Verloosungsliste.
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Abonuklnrnts -Pttispro iitarlitl mir Mark  3 . 71
Probe -Nummern gratis und franko.

excl.
Bestellgebühr

Bei Einsendung der Abonnements-Quittung erfolgt Gratiszusendung bis Schluß dieses Mona» . 4507

Louis Becker,
Galvanifir -Anstalt

für Vernickelungen, Verkupferungen , Vergoldungen , Neuherrichten von
LüstreS und allen Messing» und Bronceartikcl.

Saalgaffc 24/26 , von April Albrechtstraste 4 « 2990

KWnWMKW
Friedrich Zander,

all Stelle des früheren Kahlek-EllnfW-Vettills.
(Gegründet 27.  März 1890.)

j | l! t Fernsprecher 2352.
Sämmtliche Kohlcnsorten, Koks, Brickets nur von

erstklassigen Zechen , sowie Brenn- und Anzündeholz zu
jd ”etn weiter ermäßigten Gcnossenschaftspreifcn der

übernommenen Consnm-Vereins . — Die englischen Antdracit
Korn II werden wegen Räumung des Lagers am Taunus¬

ahnhof noch unter de « Selbstkosten abgegeben. 1755

153ST Messerlos.
In 5 Minuten entferne sch jedeS Hühnerauge ohne Messer

oder Aetze schmerzlos und sicher, ebenso beseitige ich eingewachsene

9188,1  Carl Jfrrenaei,
1153 Rheinftratze 21

Spedition u. Möbeltrausport.
Aufbewahrung u.

Weiterbeförderung% N
Post - S & 8

Omnibus nach
Kiedrich:

Vorm , 9.30, Nachm . 6.1
Zurück:

Vorm. 10.15, Nachm. 7.15.
Extrilfährten nach Wunsch.

GSahnamtliohns
Rollfuhrwerk.

e

W

Feilste Ielicateß-Aiargrrine
empfiehlt

446

per Pfd . 7 « Pfg.

Pli . C. Ernst,
Hellmnndstratze 42.

Einige Doppclwaggons re »gehaltenen besten

Prima Nußkohlen-Siebgrus
habe auch fuhrenweisc weit nutcr Selbstkosten abzugeben

Zugleich empfehle ich meine vorziiglichcn

Nußkohlen in allen Kmigriißtn,
sowie

Anlhratilkoklkn, öenisitze, belij und englische,
Krannkohlen, absolut trocken,

örannkohren-Lalon-Kriketts äntzerk billig.
Wilhelm Thurmann, %

Nachlaß
Versteigerung.

Im Aufträge der Erben der f Rentnerin Fra « A.
Scholl , Wwe .. versteigere ich am

FccitG, Sei 11., mti)Smßaz, Hu 15.My tt„
jeweils Morgens9'|s und Nachmittags2‘!a W
beginnend, in der Wohnung der Erblasserin,

17 Schlichterstratze 17. 2 . Et .,
das sehr gut erhaltene Mobiliar aus 5 Zimmern , 2 Mansarden.
Küche rc., als : s

1 Salon -Garnitur mit Plüschbezug, Plüsch-Soph «, Salonschrank,
Büffet , Berticow , Eqlinder -Büreau , 1 schw. Pianino , 1 Har¬
monium , 1 Cello, 4 vollst. Betten , Wäsch-Toiletten, Nachttisch^
Handmch- und Kleiderständer, 1- u. 2-thür . polirte und lack« »
Kleider- u . Wäscheschränke, Bücherschrank, Smyrna - und andere
Teppiche, Vorlagen , Gardinen , Portieren , Spiegrl , Bilder, Ga«,
kamin, Gaslüstres , runde , ovale, viereckige, Anszieh-, Näh-,
Bauern , und Nipptische, Rohr - und andere Stühle , Polster» und
Rohrsessel, vieles Krystall , Glas und Porzellan , Nippsachen,
Silber - und versilberte Haushaltungs -Gegenstände allar Art,
Regulator , Weiß- und Bettzeug , Marguise , vollst. Küchen- Si« .
richlung , 2-thür . Eisschrank , Küchen- und Kochge chirr und noch
nieles Andere m.

öffentlich mcistbielend gegen Baarzahlung.
Die Möbel sind gröhtrntheil « Mahagoni . Besichtigung kan» erst

am Versteigerungstage erfolgen. 3870

&ilhelm ZCelfrich,
_ Auctionator u. Taxator , Friedrichstraße As..

Carl Esaias,
Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 39.

Empfehle täglich frische « utter . Pr. «chweizerkäse , ff. Hwt.
länder , Kräuter - und Avpetitkase Täglich frische Eier ä t,
6, 7 unv 8 Pf ., frische Trinkcier ä Stck. 9 Pf ., Cirroneu 8 uä»
9 Pf ., per 6 Stck. 50 Pf ., per Dtzd. 90 Pf ., Apfelsinen von 5
bis 10 Pf.

Außerdem führe alle Colonialwaaren , Delicateffeu , Con-
serven, fr. Aufschnitt . Tabak und Cigarren . 3837
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m Verbreitung in Köln undden Vororten sowie in der
lffß ganzen Rheinprovinz und

^ Westfalen geben will

jfl inserire
gf v/v ^www
Sj die Zeile z» 25 Pfg . in dem

H in 28 OOO Exemplaren

täglich zweimal erscheinende
Zeitung großen Styls lesen
will

abonnire
wx/wv/w

zum Preise von nur
Mk 3 = —

1280
M oribftrahe 52.

Fernsprecher £553.

täglich zweimal erscheinenden '( • pro Quartal auf daS mn
I
1
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I

msasHsasssasasasEsaa
UMU ?U M _ Niederlage
* ■ " Vertretung

Krstklaaaiiros Weinunternehmen, das nur mit Consumenten
arbeitet , sucht ftlr Wiesbaden gediegenen , cautionsfthigen Ver¬
treter , der möglichst Weinstube mit teiner Küche hat und
Fuhrwerk unterhalt . Offert , erbeten unter , Filiale “ 4485 an
die Exped. d. Bl. 4tS5

General-Anzeiger für Rheinland«. Westfale«.
Beilagen werden der ganzen Auflage zum Preise

von Mk. 120.— beigelegt.
Probenummern und Kostenanschläge grati ».

Haupt -Exprdition : Köln , Ttolkgasse 27
4498



14 Mürz 1S1»2.

WohNNgs-Aurer-tt
WM8MMW

Familie sucht Gesunüdeits-
^ halber iu Sonnenberg od. Um¬
gebung Wohnung per 1. April zun,
Preise 300- 350 M. Gest. Offert,
unter K. W. 1902 an die Expcd.
d. Bl. erbeten. 2467

VeMlMWgen.
_ y Zimmer._
Mjstt-ArieijrjH-Rllli 34
ist die 1. und 2. Etage, 7 Zimmer,
Bad und Zubehör, per 1. April zu
verm. Näh. daselbst od. Schwal-
bacherstraße 59, 1. 1239

3 h meinem Neubau Kaiser-Friedrich -Ring S 8 sind
hochherrschastl. Wohn., besteh, ans
7-Zim.-Etagen, 3 Balkons, Erker,
mit allem Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend, nebst2 groß. Mansarden,
2 Keller», zu verm. Näh. daselbst
und Bismarck-Ring 16, 1 St . l.

1013
m

Nheinstr. 7,
2  St .,

!7 Zimmer mit 3 Balkons.
Badezimmer, 3 Maus, rc,
auf 1. April zu vermiethen.
Näh. daselbst von 11*/* Uhr

| Vormittags ab. 2129

6 ^immer.
c7>otzhcimerstraße7, 2. Etage
^ 6 Zimmer m. Balkon, Bad,
2 Mansardz., Küche, 2 Keller, ev.
Vorgarten, per 1. April zu verm.
Näh. Parterre._ 2997
L^ errngarten straffe 16 , 1 ,

6 Zim ., 1 Fronlsp., 2 Blans.,
Bad u. s. w. zu verm. Zu be-
sichtigen 12—1 u. 3- 4 Uhr. 3014

KefseLbachstr. 2
(an der Walkmühlslraßc) Billen»
Neubau f. 2 Familien eingerichtet,
Bell-Etage6 Zimm., Erker, Balkon,
Bad, Kücheu. 2 Mans. Pr. 1. April
zu verm. Näh. daselbst oder Dam-
bachthal 43._ 1858Mstt-znettilh-Ri«S38
ist die herrschaftliche Hoch-Parterre-
Wohnung von 6 Zimmern , mit
allem Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend, nebst 2 gr. Mansarden,
2 Kellern zu verm. Näh. daselbst
u. Bismarck-Ring 16, 1 St . lks.
_ 1012

Zimmer, ganz oder getheilt, sof.
oder auf 1. April sehr billig

zu vermiethen.
4460 Karl Kaiser . Hahn.

SfÄnllufcrftr . 5 sind Wohn.
von 5 Zimmern, 1 Küche,

Bad, 3 Balkons, 2 Kellern,
2 Kammern auf i . April zu ver-
mielhen._ 2783

WeilUr. 8,
1 Etage,

eine Wohnung, 5 Zimmer und
Zubehör, zum 1. April zu ver-
mietben.

Zu erfr.  Part . 2136

L- nxemburgstr . 4
^ 3-Ziinnier-Woh».
Bad, 2 Mans. u, 2
1. April zu verm.

iiesbaveuer Geueral-Auzetger
Hellmundstraffe L8 .zwei schöne

in. Balkon,
K-llern auf

2687

Ecke LtWrajst,
ist die Bel-Etage, bestehend aus
5 Zimmer», Küche, 2 Mansarden,
2 Kellern und Balkon auf 1. April
zu vermiethen.

Näheres Part . 2138
Ĉ n dem neu erbauten Hause
-v) Waldstraffe bei Dotzheim,
Alles der Neuzeit entsprechend, sind
Wohnungen von 2 bis 5 Zimmern,
mit herrlicher Aussicht, auf 1. April
zu verm. Näb. bei Friedrich
Vonhausea , Dachdecker, oder am
Neubau selbst. 3329

Sin neu erb.Hause Waldstr.beiDotzbeini,. Alles der Neuzeit
entsprechend, sind Wohn, von 2 bis
5 Zim., mit herlrich. Aussicht, auf
1. April zu verm. Näheres bei
Friedrich Bonhausc », Dach¬
decker, Dotzheim, Fricdrichstraße 4.

2969
4 Zimurer

, _ _ 17 , Stb. 1. Et.
4 Zimmer, Küche ». Zubehör

zu vermiethen. 2323

ArnLtstr. Z,
der Neuzeit entsprechend aus-
gcstattet, nahe dem Kaiser-
Friedrich-Ring zu vermiethen.
Näh. Part. 1761

Mf

ist ein großer Eckladen nebst
Wohnung v. 4 Zim. init
reicht. Zubeh. auf 1. April
anderweitz. verm. ev. kann
derselbe auch früher bezogen
werden. Näh. Dotzheimer-
straße 44, Part . 1879

C* n Dotzheim , nächst dem Babn-
\J  Hose, sind 3 Drei-Zimmer»
Wohnungen, neu hergerichtet, zu
vermiethen, eventl. wäre auch das
ganze Haus mit naheliegendem
großen Garten zu vermiethen,
per sofort oder später. Zu er-
agen hier 8894
_ Roonstraße 12,  I

3 Uvermielh.pe>-1.Juli Nicolas¬straße 30, Hochparterre rechts,
3 Zimmer mit Zub., Veranda,
2 Mansarden, 2 Keller . Rnzus.
Dienstags und Freitags 10—12
Und 2—5._ 2853
_ 2  Zimmer.2Zimmer »,. Mansarde f. einz.

Dame passend, per 1. April
zu vermiethen. 1703
_ Nah. Niehlstraße 23 Part.
HHSöincrberg 2/4  ist eine kl.

Mans.-Wohn. v. 2 Zim. a.
1. April z» vm. Jfäh. 2. St . 3189
Oireltritzstr. 9, 2. Et.,

an ruf). Person
monatl. 20 M. N. Laden.

2 Zimmer
zu verm.,

3148
Kl. Giebel-Wohnnng an ein.

zelne Frau zu verm. Wellritz¬
straffe 1, 1 zu erfragen. 3287

2 St ..

Wohnung,
2 Zimmer und Zubehör,'
mielhen Waldstr. Nr. 57.

zu ver-
2862

Dotzheim
(Bah »,Hof)

2 Zimmer und Küche (1. Stock)
auf gleich oder 1. April z» verm.
Näh. „Gasthaus zur schönen Aus-
sicht". 2276

1 Zimmer.

WreWraße 42,
leere Mansarde an weibl. Person
z» vermiethen. 2999

Hellmundstr. 33
ist 1 Mansarde, Küche und Keller
zu vermiethen. 3015

Eine Wanslirdever»
, miethen.

Lndwigstr. 10. 4713

S Zimmer.

schöne Wohnung,
2. Etage, 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör, Gasanschluß, auf 1. April
1902 zu vermiethen
"327_ Albrechtstr. 35,  P.

KchnWraße 6 ,
1 St ., ist Wohnung von 5 Zim.,
Bad und Zubehör per sofort oder
1. April zu verm. Näh. daselbst
od. Schwalbacherstr, 59, 1. 1241
/Lmserstr. 37, in freier sonniger
VI- Lage, schöne Wohnung i. 1. St .,
5 Ziminer u. Zubehör, ' an ruhige
Familie zu verm. Näh. Part , links
od. 2. Stock links._ 2713
î adnstraffe 44 , nächst dem
"O Kaiser-Friedrich-Ring, 1. St .,
Wohn., 5 Zim., Küche, 2 Keller,
2 Mans / Balkon und Logga, zu
verm. Ruhige Lage, kein Gegen-
über. Näh. Part._2092

Mmlirchk6
I ist die 1. Etage, bestehend aus
5 großen Zimmern mit Bad,
2 gr . Mansarden und allem

| Zubehör, auf 1. April zu
vermiethen. Näh. daselbst u.
Taunusstr. 7, 1 r . 969

Moritzüraße 70
! Herrschaft!. Wohn., 1. Etage.
!5 Zimmer, Balkon, Bad,
| Warmwasserleitung, reichl.
Zubehör, per 1. April. Näh.
Neugasse1 bei Rechtsagmalt

I " aaff . 934

OrauieM. 50,
Ecke Gorthcstr .. sehr schöne,
reich ausgestattete Wohming,
bestehend aus 5 3 immeri «,
Balkon, Bad und reichlichem
Zubehör. 3. Stock, per I. Avril
dS. Js zu vermiethen. Näh.
im Laden.

fe jjt.'dkt- nnü
tzrmblilgflkiihe5

sind Wohnungen von 3, 4 und
5 Zimmern mit allem der Neuzeit
entsprechenden Zubehör a. sogleich
oder später zu vermiethen. Näh.
das. und Kaiser-Friedrich-Ring 94,
Part._ 1754
^ »erderstraffc 13 , 2 Treppen

hoch, ist eine Wohnung von
4 Zimmern , Küche, Bad und
allem Zubehör sofort od. 1. April
zu vermiethen. Näheres daselbst
1 Treppe hoch._ 755
3-und4.Zimuier-W°hnungen per

1. April zu verm. Kl. Langgasse,
A. Westenberger Nachs., Kunst-
müble und Brodfabrik.  2336
2>chöne4 Zimmer-Wohnung Be-

Etage mit reichlichem Zubehör
per 1. April zu vermiethen. Näh.
Riehlstraße 23, p. 14

Hochherrschaftliche4 »Zimmer-
WohllUUg zu vermieth. Schier»
strafte 9._ 2980

Sltzsrilhskßßr. 26
im 2. und 3. Stock 4 Zimmer
mit Balkon und Mansarde per
1. Avril zu vermiethen. Näheres
bei Kröchrl , Hinterh. Part. , oder
Damdachtdal 43._ 972
_ 3 Zimmer._
Goldgaffe 2 » ,

2.  Stock,
abgeschlossene Wohnung von 3
Zimmern, Küche und Zubehör auf
sof. 1. April zu vermiethen. 2119

Friedrichstraße 19,
3. Et ., abgeschl. Wohnung, 3 Z .,
Küche u. Zubeh., Kohlenanfzug,
elcklr. Licht, an ruh. Familie per
1. April zu vm. Näh. P . 1617

Serrschat.Whg.<3Zimmer) m.Zubehör sos. od. später.
22 68 Herrng arten str. 5, 2 Tr.
Cyrrfiiiar'tir 3-Zj,niner»W°hiim>g,
*V nächstd. Kaiser-Friedr.-Ritzg.
mit reichl. Zubeh. per 1. April zu
verm: Näh. K, Münzner , veil.
Niehlstraße 23. 73g

Dohheim.
Au der Wiesbadenerstr., Neubau

Schmelzer , sind 2 Läden mit
Wohnung und e. 3»Ziii,mer-Woh
nung auf gleichz„ vermiethen.
Auch sind die zwei Häuser event
zu verkaufen. 3343

«.HAeubauerstr . Lz,  c großes
f8t. Zim., Kücheu. Keller an

ältere anständige Person zu
Näh. daselbst Part.

Fronlsgitz-Zim., hell u. gr., nur
an einz. anst. Person zu verm. a.
1. Nov. 01. 7281

Näh Wörthstr. 11 Part

Schönes Zimmer
zu vermiethen zum 1. April au
ruh. Leute. Näh. Wellritzstr. 38,
Part._ 2931
3 ill»nermaniistr. 10, teere Maus.geg. Hausarbeit an ei
Person abzugeben.

cverniannftr. 15, 3 Sk. r., sch.
'W  Schlafstelle zu verm. 3236

Hellmundstr. 33
eine Mansarde z» verm. 3050
lC.in  anst. Mann erd. für 10 M.
^ wöchentlichg. Kost u. Logis a.
gl. sbermaiinstr. 3, 2 St . l. 1057
«k>in retnl. Arbeiter erhält Kost
^ und Logis Hellmundstr. 56,
Stb . 2. St . 570
c> ein möblirles Zimmer an bess.
O Herrn zu vermiethen
2326 Herrngartenstr 14, 1.
Lt. ochstätte 20sNeud.), Hinterhaus
’V  1 St ., ein schönes möbllrtes
Zimmer b zu verm. 32 7
7>wei anst. Arbeiter finden gute

Schlafstelle Hochstätte 20,
Frontspitze rechts. 3231

Kaprllenstr. 3, 1
elegant möbl. Zimmer frei. 8046

Reinlicher Arbeiter
erhält schönes Logis Körnerstr. 2,
Mittelbau 1 St . "lks. 2537
^tzrnerstraffe 8 sch. Parterre»
*' 1- zimmerm. Küche rc. a. 1. April
^ verm. Näh. 1 r. 2693
/c >in Ziminer mit Küche auf

1. April z. vm. LebrNr. 2. 2883
^Zessere Slrbciter erb. gutes

und billiges Logis Metzger-
oaffe 27. 1 St . 2548
IQitt schönes, freundl. möbl. Zim.
^ b. an einen Herrn zu verm.
Manergasse 12. 3. St . r. 3095
^HHKtzbltrle Zimmer zu ver»
wrv-  miethen. 2495

Moritzstr. 60, Hth. 2. Stck. r.
peinliche Arbeiter crhalten Kost
"l und Logis Mauergasse 15,
Speiscwirtbichalt. 1446
^UNl iiiövl. großes oder kleines
^ Ziminer zu vermieth. Müller,
straße 4, Part . Daselbst billig
Mittagstisch 9569

^inständige Leute finden gute
Kost und Logis auf gleich

wöchentlich 10  Mk . Neugasse 9,
3 St . l. 3114
HÊ rsiiixnstr . 4 , 2. eine leere

Mansarde per sofort an sehr
rudige Person zu verm. 3090

OraiukiljtruP 31. 2
gut möbl. Zimmer mit lind ohne
P cnsion an Herren zu verm.

Em eins, möbl. Zimmer an 1
od. 2 anst. Leute zu vermiethen.
Näh. Römerberg 23. 1 St . 8786

Moritzstratze?,
gute Geschäftslage, sind per sofort
oder 1. April 2  Läden von ca.
30 qm Bodenfläche, mit direkter
Kellerverbindung, Laden zimmer,
modernes Schausenstcr, elektr. Licht
0. Gas, mit 0. ohne Wohnung zu
verm. Näh. das. im Büreau. 963
«etzzLoritzffraffe 7 , gute (

schästslage, ist per sofort
ein Lasen von 30 qm Boden¬
fläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindung, Ladenzimmer,
modernes Schaufenster, elektr. Licht
oder GaS. Näh. das. i»i Bür. 8830

ßaden
mit zwei Schauseiister, ca.
34 Q .-Meler, sowie ein
Laden mit Ladenzimmer,
ea. 50 Q .-Meter, nebst
Soutcrain per 1. April 1902
billig zu vermiethen.

Näheres bei 9762
Wilhelm Gerhardt,

3 Mauritiusstr. 3

^Hl ^ etzgergasse 21 Laden per
*** *■ 1 . April zu vermiethen.
Näh. Grabeuür. 20. 2394

Läden , friich gebrochen, per
15. Jan ., auch auf svüter zu verm
6949  Walramstr . 27.

Werkstätten etr.
Stallung für 3—4 Pferde, mit n.

0. Wohnung. 3 Remis., Futter-
roum z. vm.  Näh . Aarstr. 20. 2212
Ol delhcidltr . 54 Werkstätle zu

vermiethen. Näh. Vorderhaus
1. Stock. 2454

Herder straffe 9 Helle Räume
als Lager oder Werkstatt zu

erin., ev. mit Telephon 974

- - - Hth.
Part ., crh. ein rein! Arbeiter

oft uiii) Logis. 3257

(C 'n Dachzimmcr auf 1. April
^ zu verm. Westcndstraße Nr. 5,
1 Stiege rechts. 3^

Möklirte Zimmer.

Möbl. Zimmer
ort zu veriniethen§
:aße 55._

(Ateingasse 3 « 1
'■e Arbeiter Kost u.

ofort zu veriniethen Schwalbacher-
straße 55. 1752

r. crh. anst.
Log. 9897

1 Geschäfts,nanu erhält Kost
». Logis Walramstr. 13, P .,

Speiscwirlhscha't. 2365

^ »crderstraffc 26 Werkstäue
<5/ od. Lagerraum, s. hell, 120

Quadrat-Mtr . gr., mit gr. Hof-
rauiii ans gl. od. späler z. verm.
Näh. das. Part . 2424

Zweistöckiges (Kebände,
für Werkstatt oder Lagerräume ge¬
eignet, zu vermiethen, Näh. Herder¬
straße 21, Part . 2015
Hlorkstr. 4, 1 Werkstattf. Schlosser

und Installateure geeignet, per
1. April zu verm.
/aben.

Näheres im
2835

(tm möbl, Wohn- und Schlaf-
zimmer zu verm. Aldrecht»

straße 35, Part._2324
HI - öbt Ziminer an rud. Herrn

mit Kaffee zu verm. Albrecht»
straße 40, 1 r._2

Zimmer zu

1 St . l.

;m mövlirtcs
veriniethen

1068 Blücherstr. 26,
E'

»in junger Man » kann
y Theil an einem Zimmer Hab

Wal ramstr. 37 Ptr. ^ 8083
rauistraff'
können rei

Logis erhalten.

e 37 , Part .,
reinliche Arbeiter

2120

(,C»m lck>. möbl . Zimmer , Wwch-
^ Mk. 2.50, zu verm. Blücher¬
straße3, Mlb. 2 St . l. 3184
Krlücherstr . 3 , Mtlb. 1 St . l.,

2 möbl. Mansarden auf sof.
zu vermiethen. 3972
^rlnchretzratze 9 . Hth. 3 Sr.
^  erb , fin j. Mann Logis. 2500
V?Älütl)crrtr. 3

gut »iöblirtes
vermiethen.

Park, rechts,
Zimmer zu

3016
Owci inilgc Leute erbalteii billig
^  Kost und Logis, Drudenstr. 8.
Mittelbau 2. 3074
gyijtieimeritratse 32, Part ., sehr

schön möbl. Wohn- u. Schlaf,
zimmer an einz. Herrn sofort zu
vermietben._ 2338
Olläbl . Wohnung und Schlafzim.

sofort mit ob. ohne Pension
überm, Dotzheimerstr. 10, 2. 2195

ft *in gr. gut möbl. Parterreziinnier,
^ nahe d. Wilhelmstr., an bess.
Herrn 0. Dame per 1. Febr. zu
vermiethen. Friedrichstr. 9. 1594

riebrichstr. 47, Slv . 1. Sk., sch.
,möbl. Zim. 2,50, Schlafstelle

1.75 per Woche zu verm. 31 86
rantenstr. 16, 2 l„ möbl. Zim.
u. e. Schlafstelle f. Herrn od.

Dame e. Geschäfts zu Venn. 3146
(ein oder zivei junge Leute er»
^ halten Kost und Logis

_ Frankenstr. 15, H.
(Uut möbl. Zimmer zu oermietö.
KJ  Frankeiislr. 26, 1,_1488
7> cin „idbliricr
()  Wohn - u. Schlafzimmer
für besseren Herrn oder Ehepaar
m ruhiger Lage bei kinderloser
Familie zu verm. Herrnaarten»
straße 14, 1. ' 2325

e >e!zd. Mans. an anst. Person z.
tun. Wellritzstr. 5, H. 2. 2099

Hmmcrmniuiür . 8 , ,yth. 2
r. freundl. möbl. Zimmer zu

veriniethen. 2322
Zimmer,na»>,»r. 10. 3 t., gut

möbl. Zimmer mit Pens, an
besseren Herrn zu verm. 22 58
/crioßes Froiit ' pitzzimiiicr z.

E'uistclleil von Möbeln oder
an rud. anst. Person zu verinieihe»
Näh. Dotzheimerstr. 50, Part , r.,
Voun. von 10—1 Uhr.  3084

lorkstr. 4. eine Paiterrestube ln.
Wasserleitung iticl. 1 Mans.

per 1. April zu verm. Näh. im
Laden. 2884

»ichr
zu verm.

2836

LHaiser-Friedrich-Ring 13
herrschaftliche Stallung für

drei Pferde nebst Wagenremise,
Futterboden und Burschenzimnicr
zu vermiethen. Näh. daselbst od.
Schwalbacherstr. 59, 1._ 1240

Eckhaus mit 2 Läden
für Metzgerei eingerichtet, ist

unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Off. n. A. M. 157
3 . d. General -Anzeiger. _ 1554

Stallung für 3 bis 4 Pferde
W Heuboden, Halle, mit und
ohne Wohnung, auf 1. Januar zu
vermiethen Lndwigstr. 6. 9563

Kmliailkrliölie 2
„Villa Hilda"

sofort oder später zu vermiethen
Näheres bei

Max Hartinnnii,
973 Dambachtbal 43

Landhaus, "« '.17Ä
je 5 Zinimern, Küche rc. ganz
od. geth, sowie
enth 10 Wohnrüiii».' . auf 1. April
zu vermiethen. Näh. Jdststeiner»
straße 21. GarlenhanS. ' 1685

17. Jahrgang. ^ ^
Ĉ d) suche 10- 120^"
v ) erste Hypotheke n“
nur ein neues uiassipez
Scheune und Stallu»,'
1902. Näheres m bet

werden chic und
3142

HD?
elegant pt.

Bismarckrinq

Viel Gel̂ >
verdienen Hausirer.

X . Wm „ 2 *

iktlisrr lüiijifir 2
an der Philippzberg. und
ieldstrage, ca. 40 Ruthen '
d'll'g -u verkaufen. Näh. N
bureau, Frankfurler str. 20. 29̂

Kaiser-DmAgW
M -ruritiusstrasie 3

»eben der Walhalla. '

Ausgestellt vom 9. bis 15.
Eine interessante Reise

Weimar ,Eisenach , die War,,
dnrg . Friedrichroda rc.

Täglich geöffnet: Vorm, »on 10
bis 1 Uhr, Nachm, von2—10 Uff
Eintritt 80 Pfg. Schüler 15 fjjjgl

Abonnement.

Hauptrestaiirant,

Täglich ■363 13:
COliEßl

der 86 er Kapelle.

Anfang 8 Uhr.
----- Eintritt frei . <

Atelier
j mit Nebenräulne» im Ofen»
| bau Kirchgassc 38 z» ver-
Imiethen. 1098

diorkstr. 4, eine Mansarde,
iJ  heizbar, per

Laden.
sofort

KäSk- tt.

Eilt l ’adenMal
im Curviertel, welches sich sehr
gut eignet zur Errichtung einer
bürgerl. Spciscwirthschaft . ist
sofort oder später zu verm. Offert,
unter A.  U 3254 an den Verlag
d. Bl. erb._ 3277
VISciiOnu ainibtftr . t , Ecke

Herderstr., sch. Laden mit
Nebenräiimen, geeignetf Drogerie
od.bess. Colonialivaarengeschäft, per
1. April zu »ern,. Näh. Mainzer»
straße 54, Bürea». 2968

Laden,
| Neubau Kirchgasse 38, mit

Entresol und Sousol, Ccn-
tralbeizung. Gas» u. elektr.
Licht, ganz oder getheilt, zu
vermiethen. 1999

>)>Ueinstetiende, anständige, rein»
liche Frau kann gegen etivaS

Hausarbeit Mansarde erhalte».
Näh. Körnerstr. 7, p. 3013

Akeparatnr-
Werkstäw

für Fein -Mechanik . Elektr-'
tcchnik und Maschinenoao.
Laden von Accumillatore-
u»d Bernickelnugsanstall , >
satztheile für Haustelegroph.

Emserstraße 15- „
Gegr. 1894. — Tel.-Nr. 1

per Federrolle werden angenm
Hcrmantiffraffc 17.

Edci

Kartendettterm.
berühmte, sicheresE.Nirefseu st
Angelegenheit.

Frau Ncrgcr . W»u
2722 sli'ilTiiinibfii'. 40. -A-,

Eostüme
U w-rda- Cif

gant "»«ft
billig angefertigt.
6307

3t. .. r ,
Mühlg-sl- ‘[ t.

Damen
f. diskr. Aufnahme bei Frau
Magd . Hambach . Hcbamnie,
Kastei, Rvchnsstr. 22. 4495

^luor albus
(^ e1s8sr Krtheile Rath.
Anfrage mit Rückporto unter
F . W . 100 postlHgernd Frank»
furt a . M. erbeten.

pntlflini! ZL.7L
Tirektor Kosnb , Gr.-Llchkerseld
Stelnäckerstr. 4. 42

Meid f Wer Darlehen öder
• Hypothek sucht, schreibe

vertrauensvoll an H P. W. Meyer,
Sfr. Leipzig . Rückporto erb. 911/41

ee | r| (i|. !öBi!j)iIJf,
mir für Vorderhäuser , belege»
Adelbeidstraße.

Näheres auf dem Bauburca«
des Archit. Ph . Maurer . Adel,
h-'dstr. 99, 1. Stock. 2866

TlWwlßt
. , sUrfik3

liefert zu bekannt billigen

Fnmz Gerlac^
Schivaldacheestraffe 1» ,z

Schmerzloses

iu  MlMckkl . M
aller Art in seinster Ausw,-̂ ^
zil billigsten Preisen. " acn
innerhalb 6 Stunden . O ,4
Blomer , SchLtleiabnk̂ ^ .

^arsiucn - W - s« ZSpanncrci. Nöniklber«̂

jttitcbcvii >v. culCl),,„ st#“
6t ikfLjettirdern >»- c“‘u

** apparat gereinigt
Klein.

10.
ifllittft Alabast.. f®"' "tüafl
gegenstände aller Art I
euersest im Wasser balwo

Ilhlmann . Lmffvp^

Wkiß-. KMl- t-m
stickerei besorgt prompt
Stran Ott . Kl. Webers,  -

Iteiclie
Brüderstr .6.Auskunftg«B'
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